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Bezugspreis
Ule vierteljährlich 2,50 deial ger Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ebühr Beſtellungen werden von allen

s Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen ZeitungsVer zeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
gür die Redaktion verankwortklich

Chefredakteur
Dr Wilhelm Wintz er in Halle

Eprechſtnuden von 10 bis 12 Uhr
Fernſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

Morgen Ausgabe

Saale Zeilun
Achtunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

lonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

Hr 229 Halle a d Saale Mil woch den 18 Mai

Die Anklagebank
zu den mancherlei überflüſſigen Härten die heute noch

u Meer en exiſtieren gehört auch das
peraltete Inſtitut der Anklagebank Um ſo erfreulicher iſt
es daher wenn jetzt auch aus juriſtiſchen Kreiſen heraus
ich Stimmen vernehmen laſſen die gegen dieſen inzwiſchen

überflüſſig gewordenen Brauch zu Felde ziehen In der
letzten Nummer der Deutſchen JuriſtenZeitung äußert
ſich Landrichter Hauſſner in Zwickau über dieſe inter
eſſante Frage wie folgt

Allgemein anerkennt jetzt die Praxis der Gerichte daß die
Anweiſung eines Platzes auf der Anklagebank dem einer
Uebertretung oder eines geringeren auf Fahrläſſigkeit be
ruhenden Vergehens Angeklagten gegenüber eine ungebührliche
Härte enthält und es ſehen deshalb wie bei allen auf Privat
klage Angeklagten auch die Vorſitzenden der Gerichte davon
ab dem Angeklagten für die Dauer der Hauptverhandlung
einen Platz auf der Anklagebank anzuweiſen Betl Bettlern
Landſtreichern der gefährlichen Körperverletzung der Unter
ſchlagung des Diebſtahls Betrugs oder anderer Straftaten
Angeklagten iſt die Benutzung der Anklagebank jedoch die
Regel und wohl regelmäßig auch muß der ſie einnehmen der
durch Fahrläſſigkeit den Tod eines anderen verſchuldet hat

Nun kommt es jedoch zuweilen vor daß die für mehrere
Perſonen eingerichtete Anklagebank nicht für die Zahl der
Angeklagten ausreicht Dann wird in der Praxis der nahe
liegende Weg gewählt daß den nach Füllung der Anklagebank
noch unterzübringenden Angeklagten Stühle zur Verfügung
geſtellt werden Dabei entſcheidet gewöhnlich der reine Zufall
Wer zuerſt kommt mahlt zuerſt Das heißt in ſolchem Falle
ihm iſt die Anklagebank ſicher der ſpäter Kommende darf ſich
des Stuhles erfreuen

Da nun aber ſchon wegen des Makels der der Anklage
bank anhaftet jeder der Scham und Ehrgefühl im Leibe hat
ſich ſelbſt bei völliger Unſchuld bedrückt fühlen wird wenn
ihm bei gefülltem Zuſchauerraum die Anklagebank angewieſen
und hinker ihm deren Tür geſchloſſen wird iſt es auch
niemandem gleichgültig ob er als Angeklagter in der Haupt
verhandlung auf die Anklagebank oder auf einen Stuhl zu
ſitzen kommt Dieſem berechtigten Empfinden des Angeklagten
ſteht nun zwar der Anſpruch des Staates anf Durchführung
des Verfährens gegen den einer Straftat Verdächtigen
gegenüber Es iſt jedoch fraglich ob dieſer Anuſpruch des
Staates leidet oder gefährdet wird wenn die Anklagebank
beſeitigt wird und die Angeklagten anf Stühle geſetzt werden
Jſt dieſe Frage zu verneinen dann kommt man zu dem Er
gebniſſe daß der Gebrauch der Anklagebank eine überflüſſige
Härte gegen den Angeklagten in ſich ſchließt und ſie deshalb
lieber heute wie morgen beſeitigt werden muß

Gewiß iſt nun daß gegenwärtig dem Staate das Recht
zuſteht alle zur Sicherung eines der Flucht oder der Kolluſion
verdächtigen Verbrechers nötigen Maßregeln dann zu ergreifen
wenn die im Geſetze näher bezeichneten Vorausſetzungen
eines Haftbefehls gegeben ſind Man könnte deshalb geneigt
ſein anzunehmen ans dieſem Rechte folge für den Staat
auch das Recht zum mindeſten den verhafteten Angeklagten
auf die Augeklagebank zu ſetz en weil ſie einige Gewähr gegen
eine etwaige Flucht des Angeklagten biete nämlich dann wenn
ſie in einem umplankten verſchließbaren Raum ſich befindet
Gegen eine ſolche Annahme ſpricht aber folgendes

Die Feſſelung iſt anerkanntermaßen ein guter Schutz gegen
Flucht Die Straſprozeß Ordnung geſtattet deshalb auch im
s 116 ausdrücklich einem Verhafteten Feſſeln dann anzulegen
wenn er einen Entweichungsverſuch gemacht oder vorbereitet
hat Unmittelbar aber darauf ſagt ſie Bei der Haupt
verhandlung ſoll er ungefeſſelt ſein Es hat alſo der Geſetz
geber für die Dauer der Hauptverhandlung auf eines der beſten
zur Sicherung der Perſon eines Angeklagten verwendbaren
Mittel verzichtet ſeine Anwendung in der Hauptverhandlung
ſogar unterſagt Offenbar haben ihn dabei Rückſichten auf das
Scham und Ehrgefühl des Angeklagten geleitet vielleicht war
auch von Einfluß Rückſichtnahme auf das ſchmerzliche Gefühl
das den ergreift der einen Mann gebunden ſieht Schon das
ſpricht dafür daß auch der Geſeßgeber eine Sicherung des
Angeklagten in der Hauptverhandlung nur in einer dieſe eben
erwähnten Gefühle nicht verletzenden Form wünſcht Er ſelbſt
gibt in der Strafprozeß Ordnung keine Vorſchriften über den
Gebrauch der Anklagebank Er bernht lediglich auf der Praxis
e J die nur ſchwer und langſam der Wandlung zu
aängig iſt

Dieſe Zähigkeit am Feſthalten eines Brauchs hat eine gewiſſe
Verechtigung Denn die Tatſache daß ein Brauch lange in
lebung geweſen iſt ſpricht für ſeine Zweckmäßigkeit Jm
Laufe der Zeiten wandeln ſich aber die Verhältniſſe auf die
der Brauch Anwendung findet Da der aus der Strafrechts
pflege gottlob längſt verſchwundene Pranger unſerem heutigen
c hteempfinden widerſtreitet auf die Auklagebank aber das
olk mit gleichem Empfinden wie nach einem Pranger blickt und

Ccſt der auf der Anklagebank Platz nehmen muß ähnliche
m rfüble hat wie der an den Pranger Geſtellte iſt ſie jetzt
ddt mehr am Platze es ſei denn der Zweck der Sicherung
w Perſon des Angeklagten erheiſche unbedingt das ſie
aaſtens für den verhafteten Angeklagten im Gebrauche
Jwes Aber das kann nicht behauptet werden Denn der
äungt der Sicherung der Perſon des Angeklagten läßt ſich ja
r durch zu ihm geſetzte oder geſtellte Wachtmannſchaften er
rderlichenfalls erreichen

dert Gebrauch der Anklagebank hat zudem den Nachteil daß
als n der Hauptverhandlung Freigeſprochene oder gar in ihr
dürg n huidig Erkannte durch ſie außer den Uebeln die er
Ange die Unterſuchung erleiden wußte auch noch vor den
der der Zuſchaner gekränkt wird Darum fort mit
er St nklagebank Sie ſteht auch im Widerſpruche mit

An F ſprogeßOrduung die will daß Staatsanwalt und
erhänr agt er im Stkrafprozeſſe und jedenfalls in der Haupt

einander n als gleichberechtigte Prozeßparteien
n r gegenüberſtehen

Kopf Reg zu wünſchen daß ſich dieſen den Nagel auf den
Auriſten den Aeußerungen noch recht viele namhafte
Kelingen wo eben möchten deren Einfluß es dann vielleicht

nnte das anrüchige Armeſünderbänkchen dieſes

Ueberbleibſel einer verfloſſenen inhumanen Zeit auf immer
von der Bildfläche verſchwinden zu laſſen

Deutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Der Kaifer verlieh dem Schatzſekretär Freiherrn von
Stengel den Kronenorden erſter Klaſſe Eine kleine
Anerkennung für die Durchſührung der kleinen Finanzreform

Zum bevorſtehenden Beſuch König Eduards in Kiel
ſchreiben die Daily News Wir brauchen keine weitere übel
beratene Bündniſſe wie das in Venezuela ausgeführte oder das
ſür Kleinaſien geplante aber wir brauchen freundliche
Stimmung einen modus vivendi Der Berliner Bericht
erſlatter des Standard will von hochgeſtellten deutſchen
Regierungsbeamten erfahren haben der Kaiſer werde den
Beſuch in England erwidern Der König werde 1905 vielleicht
auch Berlin beſuchen

Die Erbgroßherzogin Witwe Pauline von
Sachſen Weimar die am Dienstag nachmittag 2 Uhr
von Rom nach Venedig abgereiſt war iſt in der Nähe der
Station Orte im Eiſenbahnwagen plötzlich infolge eines
Schlaganfalles verſchieden Die verwitwete Erbgroß
herzogin war kurz vor 1 Uhr nachmittags mit der Staalsdame
Gräfin von Vothmer und Begleitung von Sorrent noch Rom
zurückgekehrt hatte hier das Frühſtück eingenommen und um
21 Uhr die Reiſe nach Venedig angetreten Als der Zug den
Bahnhof Portonaccio paſſierte wurde die Erbgroßherzogin von
einer Ohnmacht befallen und verſchied plötzlich trotz der ſorg
fältigſten Bemühungen der Gräfin Bothmer und ihrer Be
gleitung Der Zug hielt dann im Vahnhof Orte wo die Herbei
gerufenen Aerzte nur den Tod konſtatieren konnten Die
Todesnachricht wurde von der Polizeibehörde in Orte dem
Präfekten von Rom telegraphiert und von dieſem dem deutſchen
Botſchafter übermittelt Tribuna meldet im Augenblick der
Abreiſe habe die Erbgroßherzogin nicht wohl ausgeſehen auf
den Rat die Reiſe aufzuſchieben aber geantwortet es handle
ſich nur um ein vorübergehendes Unwohlſein

Aus Südweſtafrika

1904

ſtimmungen eines Geſetzentwurfes gewahrt Hoffentlich ſteigert
ſich der Widerſpruch in nationalliberalen Kreiſen damit die
er ſich wieder auf ihre prinzipielle Stellungnahme

Das Staatsminiſterkum trat Dienstag nachmittags
m Abgeordnetenhauſe zu einer Sitzung unter dem Vorſitz des
Miniſterpräſidenten Grafen Bülow zuſammen

Volkswirtſchaftliches
Die am 17 Mai d J im Kaiſerhof in Berlin ab

gehaltene Verſammlung gewerblicher Verbände hat
einſtimmig beſchloſſen eine Freie Vereinigung von
wirtſchaftlichen bezw Ardeitgeber Verbänden
zu begründen Die Freie Vereinigung will die auf eine Ge
ſamtorganiſation der Arbeitgeber gerichteten Beſtrebungen
unterſtützen indem ſie für ihre Mitglieder einen gemeinſamen
Kartellvertrag mit der Hauptſtelle deutſcher Arbeitgeber
verbände abzuſchließen ſucht Die vorläufige Geſchäfts
lührung iſt dem Geſamtverband deutſcher Metallinduſtrieller
übertragen worden

Der Reichsbankpräſident Koch traf am Sonntag
in Braunſchweig ein um das neue Reichsbank
geb äude zu beſichtigen Die Kaufmannſchaft veranſtaltete aus
dieſem Anlaß ein großes Feſtmahl an dem als Vertreter des
Staatsminiſteriums Miniſter Hartwig teilndhhm Jn ſeinem
Trinkſpruch auf Kalſer und Reich hob der Miniſter beſonders
die Reichstreue Braunſchweigs hervor Präſident Koch führte
in ſeiner Exwiderung aus daß die Handelskammer Braunſchweig
ſeinerzeit die erſte Anregung zur Einführung des Scheck
geſetzes gegeben habe was damals aber nicht zur Einführung
gelangte Es ſei jetzt Ausſicht vorhanden daß dieſes Geſetz zur
Einführung komme Weiter betonte der Redner daß ſich un
zweifelhaft ein großer Aufſchwung in den wirtſchaft
lichen Verhältniſſen des Deutſchen Reiches bemerk
bar mache

Die Einnahme an Wechſelſtempelſteuer im
Deutſchen Reiche hat nach amtlicher Nachweiſung während des
Monats April 1,081,730,60 M oder 38,854,70 M mehr als im
gleichen Monate des Vorjahres betragen

Kirche und Schule

Wie verlautet hatten Generaldirektor Ballin von der
Hamburg Amerika Linie und Direktor Amſinck von der
Hamburg Süd amerikaniſchen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft dieſer
Tage eine Audienz beim Kaiſer Es handelte ſich hierbei
um Beſprechungen über weitere größere Truppentrans
porte für Südweſtafrika Außer dem bereits gecharterten
Pakelfahrtdampfer Palatia und dem Dampfer Montevideo
der Hamburg Südamerika Linie ſollen weitere Schiffe zum
Truppen Pferde Kriegsmaterial und Provianttransport ge
chartert werden Die Palatia ſoll zunächſt 450 Pferde und
Begleitmannſchaften und der Montevideo 350 Pferde und die
entſprechenden Begleitmannſchaften befördern Generalleutnant
v Trotha der neue Oberbefehlshaber des Expeditionskorps
in Deutſch Südweſtafrika wird ſich neueren Veſtimmungen
zufolge nicht mit dem Dampfer Montevideo ſondern an
Bord der Eleonore Wörmann und zwar am 21 d ein
ſchiffen Ein weiterer Wörmann Dampfer wird etwa 9000
Fäßchen Pulver und ſonſtiges Material nach Swakopmund
expedieren J

Die Kaiſerin überreichte in Straßburg dem Generalleutnant
v Trotha beim Abſchied ihr Bild mit dem von ihr eigen
händig darunter geſchriebenen Spruch Gott rüſtet dich mit
Kraſt und Stärke dein Weg wird der rechte ſein v Trotha
verläßt heute Mitlwoch Trier Mit ihm gehen von dort nach
Südweſtafrika wie die mitteilt Hauptmann Manger
vom Jnfanterie Regiment Nr 29 und Leutnant v Ameln vom
161 Jnfanterie Regiment

Die Verſtärkungen die nach Südweſtafrika ausrückenden
Krieger 500 Mann mit 24 Offizieren und 40 Unteroffizieren
ſind in Berlin eingetroffen Gegen 150 Mann ſind im Städti
ſchen Ordonnanzhanſe in der Neuen Königſtraße untergebracht
worden während 350 Mann in den drei Kaſernen des Kaiſer
Alexander Regiments Quartier bezogen haben

Generalleutnant v Trotha hat ſich auf telegraphiſchem Wege
bei dem Ratzeburger Jägerbataillon einen Oberjäger der einen
Kriegshund zu führen verſteht beſtellt Es haben ſich nach
der K Ztg drei Oberjäger freiwillig gemeldet von denen
nun einer mit nach Afrika gehen wird

Nicht nur Graf Fritz Königsmarck Königs Ulan
ſondern auch Graf Walter Königsmarck Leib Garde
Huſar wird jetzt nach Südweſtafrika abgehen Wie ſein Bruder
Fritz ſo iſt auch Walter ein Meiſter im Sattel es gibt keinen
Rennplatz in Deuntſchland wo die beiden nicht geſiegt haben
Beide waren in Oſtaſien im Chinafeldzug während Fritz mit
dem Grafen Walderſee als Adjutant fortging war Walter nach
Auſtralien gereiſt um dort für unſere Truppen in China Pferde
auzukaufen Graf Walter iſt auch als Jnſtruktionsoffizier in
Chile tätig geweſen

Politiſches

Der unglücklichefreikonſervative nationalliberale
Antrag über die Feſtlegung der konfeſſionellen Volksſchule hat
nach der Voſſ auf dem nationalliberalen Partei
tag der Rheinprovinz in Kreuznach eine ſcharfe Ver
urteilung erfahren Beſonders traten gegen den Antrag
Dr Neven Du Mont aus Köln Profeſſor Moldenhauer
Dr Johannes Dr Firle etwas milder Profeſſor Dr Oskar
Jäger auf Der Antrag ſei nichts als eine neue Auflage
des Zedlkitzſchen Schulgeſetzes gebe die Simultanſchule
preis ſtachele die Begehrlichkeit des Zentrums an und bereite
den Klerikalen einen Triumph die Nationalliberalen ſeken
damit auf die ſchiefe Ebene getreten hätten auch neuen Zwie
ſpalt mit den Freiſinnigen hervorgerufen werde die Schule
grundſätzlich konfeſſſonell ſo werde es auch am Rhein mit den
interkonfeſſſonellen Kirchhöfen bald vorbei ſein Pfarrer
Hackenberg trat dann den Rückzug an Er freue ſich des
ſcharfen Widerſpruches gegen feine Ausführungen und lege den
denkbar größten Wert darauf mit ſeinen Wählern in Fühlung
zu bleiben Verwechſeln Sie doch nicht die Kautſchuk
Beſtimmungen des rages mit einer Geſetzesvorlage Wir
haben in allen Punfften unſere Stellung gegenüber den Be

Der Hofkaplan
katholiſchen geiſtlichen
ſtorben

Maaz in Dresden Präſident des
Konſiſtoriums für Sachſen iſt ge

Verwaltung und Rechtspflege

Jn der Dienstags Sitzung des Bundesrats wurde die
Mitteilung des Präſidenten des Reichstages vom 5 Mai 1904
über den Reichstagsbeſchluß zu dem Berichte der Reichsſchulden
Kommiſſion vom 3 März 1904 dem zuſtändigen Ausſchuß über
wieſen Die Vorlage betreffend eine Mitteilung über die Ver
öffentlichung wiſſenſchaftlicher Reiſeergebniſſe aus Anlaß des Be
ſuches des Botaniſchen Gartens in Vuitenzorg auf Java wurde
zur Kenntnis genommen

Parlamentariſches

Die Wahlprüfungs Kommiſſion des Reichs
tags hat durch den Abg Diet rich konſ über die Wahl des
Abg Eickhoff freiſ Vp 3 Erfurt Bericht erſtatten laſſen
und beantragt den Beſchluß über die Gültigkeit dieſer Wahl
auszuſetzen und den Reichskanzler zu erſuchen durch Ver
mittlung der preußiſchen Staatsregierung die ibeſchloſſenen
Beweiserhebungen zu veranlaſſen und deren Ergebnis
dem Reichstage mitzuteilen

Bei der am 13 Mai ſtattgehabten Reich stagserſatz
wahl im Wahlkreis 4 Reg Bezirk Frankfurt Frankfurt a
Lebus wurden 26,033 gültige Stimmen abgegeben Davon er
hielten Rechtsanwalt Vaſſermann Mannheim nl 11,747
Schriftſteller Dr Braun Wilmersdorf bei Berlin Soz
11,407 Generalmajor z D v Jagwitz Biegnitz Charlotten
burg wirtſchaftl Vgg 2872 Stimmen zerſplittert waren 7
Stimmen Es hat demnach Stichwahl ſtattzufinden zwiſchen
Baſſermann und Dr Braun

ſächſiſchenDie Zweite Kammer des Landtagesbeſchloß in der Sitzung vom Dienstag in bezug auf das
finanzielle Verhältnis Sachſens zum Reiche die
Regierung zu erſuchen im Bundesrate nachdrücklich dafür ein
zutreten daß

1 das Reich falls die Einnahmen zur Beſtreitung der Aus
gaben nicht hinreichen ſich die erforderlichen Mittel durch
Erſchließung neuer Einnahmequellen verſchaffe und nicht auf
ungedeckte Matrikularbeiträge zurückgreife

2 daß alle Verſuche in das Gebiet der den Einzelſtaaten
verbliebenen direkten Beſteuerung einzugreifen zu rück

ewieſen werden8 3 daß hinſichtlich der Anfbringung der Mittel zur Fue
ſührung einer Geſetzesvorlage ſeitens der verbündeten e
gierungen jede Maßnahme die den Anſchein einer Ste
nahme gegen das der indirekten Beſteuerung erwecken
könne vermieden werde halte ſich dorbet namens der

Der Finanzminiſter Dr Rüger hatte uRericeag dieſen Anträgen einverſtanden erklärt

Parteinachrichten v un
Profeſſor Dr Schmoller hatte in ſeiner letzten Hexrenhau

rede die Freikonſervativen hätten im Wahlkreis
Torgau mit den Sozialdemokraten ein Kompxromlß ab
geſchloſſen Darauf antwortet jetzt der Reichstagsabgeorduete
für den Wahlkreis Torgau Liebenwerda Rechtsanwalt und Notar
Prüſchenk von Lindenhofen Hoſpitant der Reichspartet
Er ſchreibt an den Grafen Mirbach als Mitglied des Herren
hauſes

Jch erkläre daß ein ſolches Zuſammen arbeiten und
ein derartiges Kompromiß niemals im Wahlkreiſe Liebeu
werda Torgau vorgekommen iſt Bei den letzten Reichstags
wahlen war dazu auch gar keine Möglichkeit vorhanden Denn
bei der Hauptwahl habe ich im Kampfe geſtanden gegen Herrn
Dr Bernſtein Charlottenburg der damals noch zur freiſinnigen
Volkspartei gehörte und gegen den Sozialdemokraten Herrn
Ranute mit dem Ergebnis daß auf uilch 7298 Dr Bernſtein
4968 und Raute 5027 Stimmen fielen Bei dieſer Geſtaltung
der Kandidaturen konnte alſo von einem Kompromiß mit



den Sozialdemorraten nicht gut die Rede ſein
Noch weniger bei der Stichwabl in der ich gegen den Sozial
demokraten Naute ſtand

Preußiſcher Landtag
Eigenbericht der Saale Ztg

LAbgeordnetenhans

76 Sihung vom 17 Mai 10 Uhr
Jm Hauſe ſind bei Beginn der Sitzung 20 Abgeordnete Am

Miniſtertiſche v Budde u a zDie erſte Beratung des Geſehtzenkwurfs belreffend die Erwei
terung und Vervolſſtändigung des Sktantseiſenbahnnetzes und
die Vetciligung des Staates an zwei Privatbahnunternehmungen
ſowie an dem Baue von Kleinbahnen wird fortgeſetzt

Jn Verbindung damit wird der Antrag Herold Ztr
beraten nach dem Nebenbahnen die ſich mit mehr als 5 Proz
verzinſen die Amortiſationskoſten und Verzinſung der Grund
exwerbskoſten übernehmen ſollen

Abg GCyßling freif Vp wünſcht vermehrte Aufmerkſamkeit
des Staates für den Ausban des Eiſenbahnnetzes in Oſtpreußen
und namentlich auch für den Bau des maſuriſchen Kanals

Abg v Wohn freik hält die Eiſenbahnvorlage für ſyſtemlos
Man könne ans ihr nicht die Grundſätze erkennen nach denen
die Regkerung neue Vahnen aulegt Wünſchenswert wäre wenn
die Regierung ſtatt unrentable Nebenbahnen zu bauen eine
Reihe von Kleinbahnen verſtaatlichen wollte

Abg Staegemvaſſuer konſ dankt der Regierung für Ein
ſtellung der Vahn Gumbinnen Szittkehmen in die Vorlage und
wünſcht daß der Vau dieſer Bahn nun auch bald in Angriff
genommen werde

Abg Dr Arendt freik empfiehlt wie alljährlich beſſere Er
ſchließung des Mansfelder Kreiſes durch Eifenbahnen

Abg Horn nl bittet um den Ban der Linien Harzburg Oker
und Oker Altenau eventuell Altenau Claüsthal

Miniſter v Vndde Es iſt für mich ſehr wertvoll alle dieſe
Bahnwünſche kennen zu lernen Man ſieht daraus wie wenig
unſer Eiſenbahnnetz noch ausgebaut iſt Heiterkeit Man
meint die Verwaltung habe wegen zu großer Fiskalität das
Nebenbahnnetz zu wenig ausgebaut Nun da muß ich doch
mit einigen Zahlen kommen Von 1880 an ſind 10,257 Kilometer
Bahnen bei uns nen gebaut worden und zwar jedes Jahr mehr
als im vorigen Jahr Das iſt doch eine bübſche Zahl Jn faſt
keinem Lande Europas ſind ſo viele Bahnen gebaut worden
wie in Preußen Man kann da doch auf keinen Fall ſagen
daß der Staat ſeine Pflicht auf dieſem Gebiete vernachläſſigt
hat Hätten wir noch Privatbahnen dann wären ſicher nicht
ſo viele Bahnen namentlich nicht auch unrentable gebaut
worden Die Eiſenbahnverwaltung hat bei Aufſtellung der
Bahnprojekte immer nicht nur die direkten Wirkungen der
neuen Strecken ſondern auch die Rückwirkung auf den ganzen
ſonſtigen Verkehr berückſichtigt Die Eiſenbahnverwaltung hat
immer eine möglichſt günſtige Rentabilitätsberechnung auf
geſtellt und nicht wie ihr vorgeworfen iſt eine ungünſlige
Mit den vom Abg Maſſo geſtern aufgeſtellten Grundſätzen bin
ich voll einverſtanden Der beabſichtigte Bau von Waäſſer
ſtraßen kann unter keinen Umſtänden den Ausban des Neben
bahnnetzes hindern im Gegenteil ich glanbe daß viele Stich
bahnen zu den Kanälen gebaut werden müſſen Man kann
nämlich über den Zeitpunkt wann eine Bahn gebaut
werden ſoll ſehr verſchiedener Anſicht ſein Das iſt
eigentlich der einzige Differenzpunkt zwiſchen Regierung und
Abgeordneten Jeder Abgeordnete hält natürlich die Bahn in
ſeinem Wahlkreiſe für die wichtigſte Heiterkeit Der Vorwurf
der Syſtemloſigkeit iſt unberechtigt Es gibt keinen Staat in
dem das Eiſenbahnnetz ſo ſyſtematiſch ausgebaut werde wie
Preußen Daß die Verwaltung nicht fiskaliſch vorgeht kann
man aus der Entwicklung des Vorortverkehrs in Verlin ſchon
ſehen Dieſer Vorortverkehr iſt unrentabel auch wenn ſämillche
Züge immer voll beſetzt ſind Das Syſtem das wir haben
iſt aber noch nicht abgeſchloſſen Es ſtehen uns uoch große
Probleme Lkevor z B die elektriſche Schnellbahn die intra
urbanen Bahnen zwiſchen verkehrsreichen Strecken ohne
Zwiſchenſtationen Das ſind alles Sachen die von uns jetzt
genau geprüft werden Auch wird erwogen ob nicht auf
Nebenbahnen die Geſchwindigkeit bis auf 50 Kilometer ge
ſteigert werden kann Die Eiſenbahnverwaltung muß eben die
Augen offen halten und allen Verkehrsbedürfniſſen zu ent
ſprechen ſuchen Der Antrag Herold hat ſchwere Bedenken das
ſchwerſte Bedenken iſt das er unausführbar iſt Heiterkeit
Wir haben jetzt 370 Bahnſtrecken Wie ſoll man da die
Rentabilität jeder einzelnen Strecke genau berechnen Wir
rechnen jetzt nach großen Geſichtspunkten Wenn wir um
gekehrt verfahren wollten würde ein ungeheures Schreibwerk
und eine unerwünſchte Bureaukratie entſtehen Außerdem
würde dazu ein Apparat nötig ſein der Millionen koſtet Die
Eiſenbahnverwaltung iſt durchaus keine verknöcherte Ver
waltung ſie ſorgt nach Kräften für die Verkehrsbedürfniſſe
Lebhafter Beifall
Abg Pleßß Zir beſchwert ſich darüber daß vlele Wünſche

unerfüllt geblieben ſelen Jm Ausbau unſeres Bahnnetzes gebe
es noch unendlich viel zu tun Er wundere ſich daß angeſichts
dieſer Tatſache der Miniſter über ſein eigentliches Gebiet
hinausgehen und Kanäle bauen wolle Wenn der Staat not
wendige Bahnen nicht bauen wolle dann müſſe es wenigſtens
den Jntereſſenten geſtattet werden dies ſelbſt zu tun

Die Abg Kaute Zir de Witt Ztr Herbers ul Faltin
Ztr Holtz ſk Reck konſ und andere bringen Wünſche aus
ihren Wahlkreiſen zur Sprache

Abg Puttfarken ul beſürwortet den Bau von Nebenbahnen
von Dannenberg nach Uelzen und Lüchow

Abg v Veockelberg konſ ſpricht über die Verwendung des
Kleinbahnfonds zum Ankauf einer alten Bahnſtrecke

Abg Eberhardt konſ ſchreibt unter großer Aufmerkſamkeit des
Hauſes dem Miniſter 5 Worte auf den Nebenbahn Wunſchzettel
den er beim Kaffee leſen ſoll dieſe 5 Worte ſollen mit großen
lateiniſchen Buchſtaben geſchrieben und mit Roiſtift unterſtrichen
werden ſie lauten Walch Ohlau und noch 3 andere Große
Helterkelt lebhafter Beifall bei den 17 anweſenden Abgeordneten

Die Abgg Frhr b Wolff Metternich Ztr Rogalla v Bieber
ſtein konſ Werner Anliſ v Hehting konſ tragen Einzel
wünſche aus ihren Wahlkreiſen vör bezw ſtatten Dank ab für
bereits erfüllte Teilwünſche

Abg Graf Stirnm konſ Was überhaupt auf dem Gebiete
des Eiſenbahnweſens geleiſtet werden kann wird geleiſtet Es
iſt aber ganz gut daß die Regierung hier immer ſo viel Wünſche
und Tadel entgegennehmen muß Dadurch wird eben bewirkt
daß alles was möglich iſt von ſeiten der Regierung geſchieht
Es iſt mir um ſo angenehmer der Eiſenbohnverwallung meine
volle Anerkennung zollen zu können als ich ſonſt ſo oft vieles
auszuſetzen habe

Die Abga Dr Jrmer konſ Tournean Ztr Pallaske konſ
v Bonmbach konſ Frhr v Vnddenbrock konſ Koelle b k Fr
Ernſt frſ Va Dr Görck ul Jürgenſen nl tragen wieder
Einzelwünſche aus ihren Wahlkreiſen vor
Abg Prietze natl Jch bitte den Bau der linken Sagarufer

Eiſenbahn möglichſt ſchnell in Angriff zu nehmen Ferner
möchte ich noch eine Bitte dem Herrn Miniſter als ganz
dringend vortragen Der Kreis Ottweiler iſt durch Uebernahme
der Grunderweröstoſten für die Vahn Wemmtweller Lebach in
chwere Bedrängnis geraten Die Grunderwerbskoſten waren
urpinglich auf 177,000 Mark veranſchlagt Durch die Zinſen
laſt die der Kreis für die aufgenommene Anleihe noch zu tragen
hat ſind die Koſten um 668,000 M angewachſen Wenn der
Kreis Saarbrücken als reich gilt ſo trifft dies nur auf den
s an n Jrd ſpielte zu

n len freikonſ trägt Einzelwünſche rNebenbahnen in feinem Wählkreiſe dte vor den Ban von

Miniſter Budde Die bier vorgekragenen Wünſche werden
ſorgfältig geprüft werden Jm allgemeinen möchte ich nur noch
bemerken daß die langſame Durchführung der Projekle über die
geklagt wird weſentlich durch die Jntereſſenten ſelbſt veranlaßt
wird Bis ein Projekt ſchließlich die Geſtaltung eines Geſetzes
bekommt ſpielt ſich ein langer Jntereſſentenkampf ab Es
kommt mir manchmal ſo vor als ob in dem Terminkalender
gewiſſer örtlicher Verbände notiert iſt daß ſie alle acht
bis vierzehn Tage nach Berlin reiſen um beim Miniſter
vorſtellig zu werden namentlich wenn ſie erfahren haben daß die
andere Partei vorher dageweſen iſt Heiterkeit Ich böre
ſelbſtverſtändlich alle an wundere mich äber immer darüber
daß die Termine ſo kurz hintereinander folgen Heiterkeit
Die Beratung der Projekte geht auch mir oft viel zu langfam
vor ſich und deshalb bitte ich das Haus dieſes Geſetz möglichſt
bald zu verabſchieden Es ſind darin zwei Projekte enthalten
die unbedingt bis zum 1 Jnli abgeſchloſſen ſein müſſen der
Ankauf der Breslau Warſchauer Bahn weil das UÜeberein
kommen mit der Geſellſchaft nur bis zum 30 Juni Giltigkeit
hat und die Uebernahme der oberſchleſiſchen Schmalſpur
bahn weil auch dieſer Vrtrag am 30 Jnni abläuft
Für mich iſt alſo jeder Tag wertvoll und wenn das Geſetz bis
zum 1 Juli publiziert ſein foll dann muß ſelbſtverſtändlich auf
allen Seiten ſchneller gearbeitet werden und ich bitte deshalb
daß die Budgelkommiſſion ſich mit der Vorlage beſchäftigt bevor
das Haus wieder zuſammentritt

Zum Schluß noch eine Bemerkung Nach einer von mir auf
enommenen Statiſtik ſind ohne die Projekte die nicht erwähut
ind die ſich aber ſchon in der Bearbeitung befinden ungefähr

2600 2800 km Bahnen gefordert mit einem Koſtenanfwande von
rund 3 Milliarden Mark Heiterkeit

Damit ſchließt die Debatte Die Vorlage nebſt dem Antrage
Herold wird der Budgetkommiſſion überwieſen

Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Präſident b Kröcher Jch ſchlage vor die nächſte Sitzung am

7 Juni abzuhalten Jch hatte urſprünglich die Abſicht nur
eine Vertagung bis zum 31 Mai vorzuſchlagen aber es ſcheint
mir zweckmäßig zu ſein daß wir den Kommiſſionen noch einige
Tage Gelegenheit geben ihre Arbeiten zu fördern namentlich
der Kanalkommiſſion und der Budgetkommiſſion wegen der
Dringlichkeit der Sekundärbahnvorlage Deshalb habe ich vor
geſchlagen daß wir erſt am 7 Juni zuſammentreten ich hoffe
aber daß die genannten und vielleicht noch einige andere Kom
miſſionen die Zeit vom 31 Mai bis zum 7 Juni zur Förderung
ihrer Arbeiten benutzen

Abg Fiſchbeck fr Vp fordert daß das Haus entſprechend
dem Beſchluß des Seniorenkonvents erſt am 14 Juni zuſammen
tritt damit insbeſondere die Kanalkommiſſion längere Zeit für
ihre Arbeiten übrig hat

Präſident v Kröcher Jch wäre auch bereit meinen Vor
ſchlag zu ändern und den Wiederzuſammentritt am 31 Mai
vorzuſchlagen Heiterkeit Vorlänſig aber will ich doch bei
meinem vorherigen Vorſchlag bleiben

Abg Graf Limburg Stirum konſ Jch gebe zu daß wir
eigentlich ſchon am 31 Mai zuſammentreten müßten und daß
eine Vertagung bis zum 7 Juni nur mit Rückſicht auf die
Arbeiten der Kommiſſion zuläſſig iſt Die meiſten von uns
haben ein Intereſſe daran am 1 Juli frei zu ſein und das iſt
nicht möglich wenn wir erſt am 14 Juni zuſammentreten

Abg Brömel freiſ Vg Jch ſehe ſelbſtverſtändlich in der
Frage ob wir am 7 oder am 14 Juni wieder zuſammen
kommen keine politiſche Frage Heiterkeit Aber ich habe
bisher keinen durchſchlagenden Grund gehört um von den Ver
einbarungen des Seniorenkonvents abzuweichen Sehr richtig
links Eine ſolche einſtimmig getroffene Vereinbarung kann
nicht in kurzer Zeit auf Wunſch einzelner Parteien oder
auch des Präſidenten abgeändert werden ohne daß
der Seniorenkonvent ſich noch einmal mit der Frage
beſchäftigt Sehr richtig Unks Die Entſcheidung
darüber wie wir ſchließlich nach Pfingſten unſere Ge
ſchäfte erledigen wird ganz weſentlich durch die Stellung
bedingt die die Regierung zu ihren Vorlagen einnimmt Gewiß
iſt es ganz richtig daß die Regierung ſich im allgemeinen einer
Zurückhaltung befleißigt und ſich in die Debatte über die
Regelung unſerer Geſchäfte nicht einmiſcht Andererſeits aber
haben wir doch alle ein Intereſſe daran zu erfahren wie die
Geſchäftslage ſich nach Pfingſten geſtaltet Das iſt jedoch nur
möglich wenn wir klar ſind wie mit der wichtigſten Vorlage
der Kanalvorlage verfahren werden ſoll Der Seniorenkonvent
ging allerdings davon aus daß vom 31 Mai bis 14 Juni alle
Kommiſſionen arbeiten ſollten Betrachtet man den Beſchluß
unter dieſem Geſichtspunkt ſo wird man nicht ſagen können daß
dadurch die Geſchäfte des Hauſes aufgehalten werden im Gegen
teil ſie werden geſördert

Abg Dr Friecdberg ul erklärt ſich für den 14 Junt weil
ſich viele Kommiſſionen ſchon daraufhin eingerichtet haben daß
das Plenum erſt am 14 zuſammentritt Auf die Geſchäftslage
des Hauſes würde die Frage ob am 7 oder 14, an ſich aller
dings keinen großen Einfluß haben

Abg Brömel Frſ Va bedauert in dieſer Frage das paſſive
Verhalten der Regierung das auch unter Umſtänden ein
politiſcher Fehler ſei

Miniſter Budde erwidert es ſei ſelbſtverſtändlich daß die
Regierung die baldige Verabſchiedung der ſämtlichen Vorlagen
wünſcht und nicht nur die Verabſchiedung ſondern auch die
Ermöglichung der Publikation ſür die Nebenvorlage bis zum
1 Juli Den Vorwurf der Paſſivität müſſe er zurückweſſen
e Regiernng müſſe doch ruhig abwarten wie die Beratungen
iefen
Abg Dr Sattler ul warnt davor daß das Haus irgend

welche Beſchlüſſe über den Senioren Konvent faßt Der Wert
des Senioren Konvents beſtehe gerade darin daß er völlig
inoffiziell ſei und eine beratende Stellung einnehme Mau ſolle
daran nicht rütteln

Jn der darauf folgenden Abſtimmung wird gegen die
Stimmen der Linken und eines Teiles des Zentrums beſchloſſen
am 7 Juni wieder zuſammenzutreten Auf die Tagesordnung
dieſer Sitzung werden kleinere Jnitiativanträge und
Petitionen geſeht

Schluß nach 4 Uhr

Ausland
Der Krieg in Oſtaſien

Nintſchwang von den Ruſſen geräumt
Die Räumung Niutſchwangs iſt am Montag um

10 Uhr abends beendet mit Ausnahme der Zerſtörung des
Kanonenbootes Siwutſſh, die Dienstag früh erwartet wurde
Die Ruſſen zogen in voller Ordnung ab General
Kondratovich ging mit dem letzten Regiment

Sonſtige Meldungen
Eine Shangbaier Drahtung der Morning Poſt beſagt

nach Ansſagen von Eingeborenen wird Port Arthur von den
Japanern Tag und Nacht vom Land und von der See kräftig
belagert Sie glauben die Ruſſen werden es ſchwierig
finden den Platz lange zu behaupten Die Japaner zerſtören
die Eiſenbahn ſieben Meilen rund um Pulantien Pork Arthur
und Dalny werden fortgeſetzt beſchoſſen Die ruſſiſchen Truppenräumen Dalny Die Beſatzung von Port Arthur iſt miß
r und bereit bei der erſten Gelegenheit zu kapi

tulieren
m

Groß britannien
Der Standard ſagt bezüalich der bevorſtehenden Zu

ſammenkunft des Königs E

in Kiel die Deutſchen hätten den Wunſch des Königs
Frleden zwiſchen den beiden Nachbarſtagten zu fördern v
gewſirdigt England und Deutſchland hätten alle Urſache ein
Beiſpiel in dieſem Sinne zu geben Für die Annahme daß di
Beziehungen zwiſchen den beinen Ländern ſchlecht wären fehl
es an jeglicher tatſächlichen Begründung

Spanien
Wie auf Kommando verlangt die klerikale Preſſe daß de

König von einem Beſuche Loubets der den Papft beleidigt
babe Abſtand nehmen müſſe Großes Aufſehen macht die
gleichzeitig eintreffende Nachricht daß der Papſt den Kron
prätendenten Don Carlos in herzlicher Weiſe eipfangen habe
offenbar um einen Druck auf Spanien in obigem Sinne aus
zuüben Man iſt geſpannt wie die Sache ſich weiter entwickeln
wird zumal gerade jetzt Verhandlungen zwiſchen Spanien und
Frankreich wegen Marokko ſchweben

Serbien
T Der bisherige Belgrader Berichterſtatter der Voſſ Ztg

Steinhardt der jetzt nachdem er aus Serbien ansgewieſen
worden iſt von Semlin aus über ſerbiſche La niſſe berkchiet
ſchreibt folgendes über die näheren Umſtände ine Ausweiſung
Es iſt kaum zu beſchreiben was ich ſeit Königsmord in
Belgrad zu ertragen hatte Meine offene Stellungnahme gegen
die Tyrannei der Verſchwörer hat mir deren Haß eingetragen
und ſie ließen nichts unverſucht um mir das Leben ſo un
erträglich als nur möglich zu machen Die niederträchtigſten
Verleumdungen in der ſerbiſchen Preſſe perſönliche Be
ſchimpfungen auf der Straße und in verſchiedenen Lokalen und
ſelbſt gefährliche Drohnngen von Offizieren und Hochſchülern
waren an der Tagesordnung und nur dem Umſtande daß ich
Ausländer bin und man ſchlimme Folgen befürchtete habe ich
es zu verdanken daß man ſich nicht auch tätlich an mir ver
griffen hat

Türkei
Die Pforte teilte den Botſchaftern der Ententemächte mündlich

mit daß der Abſchluß des Engagements mit der Banque
ottomane bezüglich der Gendarmerie Finanzfrage n
mittelbar bevorſtehe nachdem die Bank die erforderliche Zu
ſtimmung der Komitees in London und Paris erhalten habe

Der türkiſche Botſchafter in Paris Munir Paſcha iſt nach
Sofia abgereiſt wo er mit dem Miniſter des Auswärtigen
Petrow eine Begegnung haben wird von Sofia aus begibt
ſich der Botſchafter in beſonderer Miſſion zu dem Fürſten
Ferdinand nach Ungarn

Nordamerika
Präſident Rooſevelt hat den Handelsminiſter Corte

lyon zum Vorſitzenden des republikaniſchen Nationalkomitees
erwählt ſein Nachfolger im Kabinett tſt noch nicht beſtimmt

e Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Leichenbegängnis St anleys in der Weſtminſterabtei

eſtaltete ſich zu einer großartigen Feierlichkeit Der
önig und die Königin von England ſowie der König der

Belgier hatten Vertreter geſchickt Eine ausgewählte Trauer
verſammlung wohnte der Feierlichkeit bei und geleitete die Leiche
zur Beſtattung nach Pirbright

bz Hochſchulnach richten Ernannt ſind Privatdozent
der Chemie Dr Otto Ruff an der Univerſität Berlin zum
ordentlichen Profeſſor an der neu gegründeten tech niſchen
Hochſchule in Danzig Privatdozent der Anatomie
Dr Bruno Henneberg an der Univerſität Gießen und die
Privatdozenten der Chemie Dr Edgar Wedekind und
Dr Otto Dimroth an der Univerſität Tübingen zu außer
ordentlichen Profeſſoren Habillitiert haben ſich Dr Paul
Degener für Zoologie Dr Alfred Stock und Dr Otto
Diels für Chemie an der Univerſität Berlin Dr Johannes
Schröder für Chemie an der Univerſität Gießen Dr Heinrich
Ley für Chemie an der Univerſität Leipzig

e

e

Provinzialnachrichten
J RNietleben 16 Mai Steuerveranlagung Troh

dem nuſerer Gemeinde durch Kanaliſation der Eislebener Straße
große Ausgaben erſtehen werden im laufenden Rechnungsjahre
nur 75 Proz der ſtaatlichen Einkommenſtener als Gemeinde
ſteuern erhoben Nietleben dürfte ſomit zu den Orten gehören
die die wenigſten Steuern erheben

Miſſions unde Hohenthurm Saalkreis 16 Mai
Bibelfeſt Mühlenbrand Die erſte Halleſche Land
ephorle wird in dieſem Jahre ihr Miſſionsfeſt am 26 Juni
felern und zwar in dem benachbarten Pfarrdorfe Peißen Jn
der vergangenen Nacht brannte eine bei unſerem Nachbarſtädtchen
Landsberg ſtehende Windmühle nieder

e Zörbig 16 Mai Ein Kleinbahn Jdyll Am
geſtrigen Vormittag blieb ein Zug der Deſſau Radegaſt Köthener
Kleinbahn gegen 9 Uhr zwiſchen den benachbarten Ortſchaften
Kapelle und Hinsdorf ſitzen und wurden die wenigen Paſſagiere
mit den Worten vertröſtet Warten Sie nur ein Weilchen
Das Warten aber wurde immer länger und länger auch wurde
ein Bote nach dem benachbarten Radegaſt um Hilfe geſchickt
leider umſonſt Nach ſtundenlangem Warkten ging endlich der
Zug weiter

M Delitzſch 17 Mai Ein Geiſteskranker wurde
geſtern hier aufgegriffen Der Unbekannte gab an Krüger zu
heißen und aus Zerbſt zu ſtammen wo ſein Vater Gerichts
vollzieher ſein foll Der Mann wurde vorläufig im Kranken
hanſe untergebracht

Erdeborn 17 Mai Vom Zuge überfahren Heute
morgen ſtieg aus dem 6 Uhr 19 Min aus Halle in Erdeborn
eintreffenden Zuge ein unbekannter gutgekleideter Reiſender auf
der verkehrten Seite aus Als er dies merkte verſuchte er
unter dem Zuge durchzukriechen in demſelben Augenblick aber
ſetzte ſich der Zug nach Eisleben zu in Bewegung und der

Reiſende geriet unter die Räder des Zuges Dex Tod trat
ſofort ein

T Nanmburg 17 Mai Die Stadtverordneten
bewilligten mit 21 gegen 5 Stimmen die Mittel zum Bau einer
biologiſchen Fäkalien Kläranlage Syſtem Dittler Berlin
Da die Pläne und Zeichnungen bereits vorliegen ſo wird i
dem Bau der Anlgge ſofort begonnen Ver

Mertendorf 16 Mai Land wirtſchaftlicher Verein Jm hieſigen Heydenreichſchen Gaſthofe fand am ver
gangenen Sonnabend die erſte Wanderverſammlung des orrr
wirtſchaftlichen Vereins Stößen und Umgegend ſtatt
Vorſtand der Landwirtſchaftskammer zu Halle hat in ire
letzten Sitzung den Anſchluß des Vereins an die Kammer
ſchloſſen Ein Beamter der Landwirtſchaftskammer er
Hillmann Halle hielt einen Vortrag über Nenere efahrungen auf dem Gebiete der Düngerlehre An die lebba
Diskuſſion zu dieſer Frage ſchloß ſich die Wahl von 6 Reiſe
gierten zur landwirtſchaftlichen Kreisvertretung im r
Naumburg Es wurden gewählt Gutsbeſitzer Paul Schuneher
Droitzen Amtsvorſteher Schmidt Scheiplitz Gemeindevoree
SommerMertendorf Gutsbeſitzer Kurt FrankeGörſchen
beſitzer E Jahr Punkewitz und G Jahr in Wethau nte

Benueckenftein 17 Mai Verſſchwundene Beanſj
Ein eigentümlicher Vorgang hat ſich hier Zugetra gen en
Freitag Nachmittag haben ſich zwei unſerer ſtädtiſchen ſier an
der Polizeiſergeant Drüſedau und der erſt vor kurzem vie rend
geſtellte Stadiſekretär Münch letzterer aus Nordhanſen weſen
Bürgermeiſter Schoch in Ellrich zur Generalmuſternng rin
war von hier entfernt Der Polizeiſergeant hat ſeine den

duard mit Kaiſer Wilhelm zurückgeiaſſen und in Zivilkleidung mit dem Stodſſekeeta
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nach Sorge zu angetreten wo beide im Gaſthaus Sorget eher worden ſind Von der Zeit an bis heute hat man
u ſchls erfahren wohin ſich beide gewandt haben Tele

hiſche Recherchen ſind bereits angeſtrengt worden Die
Kanche reſp der Grund zu dleſer Entfernung ſteht noch
nicht feſt

Magdeburg 16 Mal lDomänenverpachtung Fürje im Kreiſe Wolmirſtedi belegene kgl Domäne Dreileben die

n Geſamtareal von 696,315 ha darunter 643,446 ha Acker und
36681 ha Wieſen umfaßt ſtand dieſer Tage im Sitzungsſaale
der hieſigen Regierung Termin zur Verpachtung auf 18 Jahre

m Jm erſten Bietungsgange blieb Herr Gutsbeſitzer Scherping
Hlvenſiedt mit 66,000 M Veſtbietender im zweiten gab jedoch
Nach der Magd Ztg dex bisberige Milpächter der Domäne
Fabrikbeſitzer Ernſt Gieſecke Kl Wanzleben das Höchſtgebot von

300 M ab Der bisherige Pachtzins betrug 855,008 M Der
Zuſchlag wurde noch nicht erteilt

ernburg 15 Mai Anhaltiſcher Blenenzüchterger Zu der heute hier abgehaltenen Bezirksverſammlung

datten ſich 25 Delegkerte eingefunden darunter von den
Vereinen Bernburg Vallenſtedt Kötben Deſſau Gröbzig
Radegaſt und Zerbſt Jn Erledigung der Tagesordnung wurde
der Anſchluß des Bezirlsvereins an die Landwirtſchaftskammer
beſchloſſen Zu den Koſten der Ausſtellung des Hauptvereins
die 1904 in Deſſau ſtattfindet wurden 100 M aus der Bezirks
kaſſe bewilligt

Gerichtsverhandlungen
Unter ungehenurem Andrang des Publikums begannen am

Dienstag in Frankfurt a M die Verhandlungen gegen die
beiden Ranbmörder denen vor einem Vierteljahr der alte
Klavierhändler Lichtenſtein zum Opfer gefallen iſt Während
Groß ſehr ſelbſtbewußt auftritt und ſeine Beteiligung an der
Bluttat ſelbſt abſtreitet bekennt ſich Stafforſt ſchuldig und gibt
mit weinerlicher Stimme eine genaue Beſchreibung der ſchon
bekannten Vorgänge Groß ſchiebt alles auf ſeinen Genoſſen
und behauptet den Ermordeten nicht angerührt zu haben

Die letzten Schwurgerichtsverhandlungen in Chemnitz
entrollten zwei Bilder faſt unglaublicher menſchlicher
Beſtialität Auf dem einen ſtand der Mörder ſeines
alten Vaters der Anſtreicher Schubert vor den Schranken
Er hatte ſeinen Vater der ihm wegen ſeiner Verkommenheit
Vorhalt getan im Schlafe mit einer Radehacke erſchlagen und
die Leiche unter Betten und Decken verborgen liegen laſſen
Nicht nur daß er acht Tage lang in demſelben Raume ſich auf
hielt ſeelenvergnügt ſpeiſte und ſchlief einmal kam er abends
mit der Bockbiermütze auf dem Kopfe nach Haule er
ind auch ſeine Freunde in die väterliche Wohnung ein und hatte
die teufliſche Frivolität ſeine Braut zu einem Beſuch ſeines
Vaters aufzufordern um von dieſem das Jawort zu holen ein
Beſuch der indeſſen nicht zuſtande kam Erſt als die Verweſung
der Leiche begaun rückte der Verbrecher mit der Barſchaft des
Erſchlagenen aus um dann ſehr raſch er ſchrieb von Dresden
aus Poſtkarten an den toten Vater ſeinem Schickſale
zu verfallen Er wurde zu lebenslänglichem Zuchthaus ver
urteilt Jm andern Falle waren es drei der Beſſerung s
anſtalt entſprungene halbwüchſige Burſchen
die auf der Landſtraße einen alten Schriften
händler ermordet und beraubt hatten Auf den Ruf des
Rädelsfühcers Los ſchlugen ſie mit Stöcken auf den ſchwäch
lichen Greis ein der in den Straßengraben taumelte Trotz
ſeines Flehens ihn gehen zu laſſen er wolle alles hergeben
ſchlugen ſie von neuem zu und beraubten ihn der Kleider und
der Barſchaft von 60 Pfennig Dann ſtampften ſie
mit den Stiefeln auf dem Kopf des Aermſten
herum um ihn des weiteren aus dem Straßengraben ins Feld
zu ſchleppen Als der Unglückliche wider ihr Vermuten noch
nicht ſtill war ſondern mit leiſer Stimme betete Du lieber
Gott in deine Hände befeble ich meinen Geiſt,
traten ſie den Sterbenden wieder mit dem Stiefelabſatz auf den
Hinterkopf Der Verſuch ihm einen Knebel in den Mund zu
ſtecken mißlang und aus Wut darüber ſie ihm auch
noch das Geſicht Endlich hatten ſie die Blutarbeit ſatt banden
dem nur noch ſchwer Atmenden die Beine zuſammen tranyken
ſich aus ſeiner Schnapsflaſche zu und verſchwanden Auch
ſie wurden bald gefaßt Das Urteil lautete auf 15 Jahre Zucht
haus und je 14 Jahre Gefängnis

X

vermiſchtes
Fiſchdiebe Das mit dem Fiſchereiſchutz beauftragte Torpedo

boot traf Dienstag früh bei der Jnſel Juiſt zwei Fiſchexei

liehenden und
apaniſchen Garde marſchiert au

dampfer beim unerlaubten Fiſchen Es waren dies der engliſche
Dampfer Seal und der belgiſche Dampfer Leonie aus
Oſtende Die Kapitäne wurden in Wilhelmshaven verhaftet
die Fanggeräte und der Fang beſchlagnahmt

Eine deutſche Mädchenhändlerin verhaftet Jn New York
wurde unter dem dringenden Verdacht Mädchenhandel zu treiben
eine Frau Weinzierl verhaftet Die Feſtgenommene die mi
ſechs jungen Mädchen aus Deutſchland dort angelangt war dürfte
identiſch ſein mit der Frau des Agenten Joſef Weinzierl aus
Bayern die ſchon ſeit langer Zeit im Verdacht ſteht Mädchen
andel zu treiben W vermittelt Stellungen für ſogenannte
Lünchener Kellnerinnen ſtellt auch Tiroler Geſellſchaften zu

ſammen und ſoll unter dieſem Deckmantel bereits zahlreiche
junge Mädchen nach dem Ausland verſchleppt haben Der Be
hörde war es bekannt geworden daß W ſür St Lonis junge

ädchen anwerbe und der in New York angehaltene Trans
port dürfte zweifellos für die Ausſtellung beſtimmt geweſen
ſein Die Unterſuchung gegen die Verhaftete wird durch die
New Yorker Behörde geführt werden

Nette Schildwachen Die größte Pulvernlederlage des ita
Uieniſchen Kriegshafens Spezia liegt außerhalb der Stadt bei
dem Dorfe Pagliari Sonnabend nacht ſtanden die beiden Sol
daten Manuele und Domenino vom 17 Jnfanterie Regiment be
dem Pulverturm Wache Sie hatten ſich einen Fiasko Wein
verſchafft dem ſie fleißig zuſprachen Als der Fiasko geleert
war gingen ſie nach der nabebei gelegenen Oſteria della Pace
klopften den Wirt heraus und verlangten neuen Wein Da ſie
aber arg betrunken waren ſo weigerte ſich der Wirt die Oſteria
un öffnen Die ſauberen Schildwachen ſchlugen nun Lärm zer
xümmerten die Fenſter der Oſterig und feuerten zu guterleßt
r Flinten auf die Haustür ab Hinter der Tür ſtand der

denlktnecht Manfredi ein junger Mann von 24 Jahren Er
urde durch die Kugeln der Schildwachen auf der Stelle ge
t Nun ellten andere Soldaten herbei und die beiden
örder wurden verhaftet

es wiſiſche Verwaltung Deinen Brillantſchmuck ſollſt du haben
ahnen heute zweitauſend Rubel für das Rothe Kreuz ein

Eetzte Telegramme
Der Krieg in Oſtafſien

London 18 Mai Ju 18 1 Mukden verlanutet daß ſich diebe er Hauptarmee auf dem Vorparſce nach
vor befinde Eine kleinere Abteilung rückt auf Lianjang

z an glaubt daß wichtige Ereigniſſe devorſtehen
Petersb 9 xAuf enrg 18 Mal Meldung der Nuſſ Telegr Agentur

bundert Station der mandſchuriſchen Bahn griffen mehrere
rt gen die dort ſtationterte Schühenkompagſie an

ein heftiges Feuer auf die Räub er eröfſnete Grenz

töteten achtzig Eine Diviſion der
Khaitſchau Bei Sich

re r V2 Ziehung der Klaſſe 219 Könlgl Preuß Lotlerie
ehung vom 17 Mal 1904 voxmitlagsRur bie Gewhn aber 240 M m aireſenden Nummer

in Klammern heigefügt

m 399 602 34 on r Nachdruck verbokenv 023 76 283 403 29 48 808 940 64 941500 20109 144 87 11000 239 577 96 8894 3079 185 300 754 855 4149263 382 654 885 990 5265 79 378 558 59 650 6012 al 293 56 334
559 655 712 31 1500 88 99 927 29 41 500 7427 29 50 728c 22 49 50 280 376 668 909 80 90 b 68 of o

g7
dis 219 o1 300 12 94 429 1000 43 552 642 112h h e e 33840 932 14062 63 217 31 1500

351 592 804 17 15006 56 163 523 25 26 94 638 43 509 754 818 90 931 86
16109 76 1500 262 389 707 83 892 979 17940 3000 157 227 79 338
486 88 500 505 676 763 60 837 915 18037 65 255 533 65 706 933
19099 129 80 241 80 315 715 868 91

20001 140 99 299 331 471 545 610 721 70 85 90 807 984 21034
54 87 88 234 39 462 553 91 615 94 829 32 922 37 49 22095 211 74
331 463 800 81 23083 132 63 281 500 82 439 57 574 825 33 45 910
24265 306 500 26 463 25219 10 000 50 451 78 90 93 507 44
627 786 90 866 13000 88 989 26178 267 459 639 845 967 94 27295 501
85 635 85 997 28083 587 663 704 960 500 29005 225 500 388
440 726 842 72 928

30110 231 82 339 62 551 637 752 847 61 947 31000 500 200
13 19 320 53 541 706 32267 349 415 500 22 519 86 874 83 33006 7
43 98 138 3000 327 45 406 508 37 611 889 901 48 34047 76 251 64
70 313 40 62 697 35080 172 206 310 88 617 35 830 86 945 59 77
36255 335 533 879 924 65 37010 172 286 369 605 702 44 901 38012
go iel T 5 3000 541 620 877 39026 171 364 78 464 73 564 718
810

40140 403 500 637 884 85 918 3000 53 58 41008 140 327 59
407 521 I1000 641 74 739 66 42032 232 396 574 818 34 9265 43048
65 165 212 500 317 569 11000 615 875 440149 55 1500 76 278 374
463 1000 550 651 45002 19 329 40 529 46011 67 215 334 500 39
85 508 802 47028 250 1000 60 64 554 631 926 48076 322 81 523
825 49167 312 443 542 52 685 87 710 878 941 49

50069 86 137 93 281 1000 512 748 813 77 95 51141 3000 408
54 830 52210 52 436 3000 597 677 736 1500 69 874 53074 102
28 53 75 476 715 30 74 54036 92 203 98 452 57 776 976 55217 5000
339 530 633 773 1500 958 56021 500 76 123 71 352 819 57219
418 66 605 43 e m 5000 86 995 58016 100 242 365 771
19 60 59011 67 541 691 a60003 76 88 211 804 905 1000 67 94 61006 110 3000 304 535

648 62176 201 60 66 332 485 694 63103 234 478 515 631 1500 744
72 855 64035 77 185 737 879 500 974 65018 97 246 72 569 83 943
76 66123 500 210 27 408 78 500 87 570 90 687 91 807 933 75 1500
67015 78 228 396 451 522 93 708 44 911 68462 534 57 716 67
65043 159 1000 517 53 609 749 897 98 952

70660 513 67 759 841 71 930 71254 332 536 677 3000 831 500
917 28 41 72061 138 75 280 3000 650 1500 54 750 78 73079 416
89 500 807 15 954 82 85 74033 92 182 97 1000 224 35 38 1500 568
650 93 715 52 838 944 63 78 75008 500 70 478 572 1500 607 85
1500 716 20 834 9509 76183 205 395 454 96 504 606 500 12 41 56
922 77110 T 58 584 634 86 78056 425 73 84 600 10 80 79057

47 652 77so 74 309 1000 92 564 621 860 81170 383 631 785 93 966
82034 79 132 49 228 382 662 81 500 83068 189 90 341 661 83 819 36
84268 465 93 517 500 621 835 903 3000 92 97 13000 85022 125
200 500 577 79 98 726 36 86 897 967 86001 124 301 17 68 449 710
969 1000 88 87108 48 203 21 26 339 432 54 500 654 82 701 47 910 7
88209 34 303 90 410 532 769 819 89198 624 30 97 789 836 37 989 3000

90690 2009 3900 383 634 74 997 91018 95 172 11000 387 474 3000
630 60 90 709 60 000 31 72 1000 85 849 943 13000 48 68 92131
549 500 68 622 767 89 834 88 93102 450 86 910 1500 94154 70
252 410 81 509 83 6500 604 13 26 81 820 40 75 947 95268 500 342
465 572 748 50 997 96252 1000 87 372 78 693 749 13000 68 850 52
916 78 97001 52 123 70 360 65 74 568 723 815 22 98218 55 91 770

99050 55 116 81 94 229 35 53 69 630 805 2
106070 72 1099 1500 80 761 500 921 101028 233 500 437 53

66 581 620 728 43 827 907 500 11 16 65 74 102103 386 444 56 85
1000j 881 1000 94 103175 253 306 1500 459 500 609 41 zgo 9018 1604654 679 774 81 105224 613 19 500 56 1000 735 8140 1500

940 106622 169 71 89 1000 91 463 711 36 866 107112 203 21 3000
341i 43 72 168 555 90 5001 611 712 27 46 80 861 108015 108 31 402
501 3 22 d h 35 90 500 109219 20 514 41 500

1000 854 x710 205 22 441 57 82 1000 507 874 111155 357 523 658
65 719 112555 100 247 359 61 540 626 703 810 48 941 73 118008

a 41i7 45 98 767 862 902 26 3000 114250 437 1500 86 517 47 1500
6 809 41 606 50 90 5000 975 500 115017 361 1000 81 69

2 Hlehüſg der 6 Klaſſe 210 Königl Preiſe Lollerie

s

Ziehnng vom 17 Mal 1904 nachmiltags hNur die Geiinne über 240 M nd den eiteſſenden Nummer
in Klammern beigefügt

e Ohne Gewähr Nachdrud verbolen
75 169 231 46 70 671 99 796 500 981 1084 1000 97 349 405 10

34 1000 563 736 878 915 2063 68 517 20 629 853 921 1000 51
3108 13 309 1000 87 444 652 58 3000 828 900 87 4044 74 300
124 238 68 314 421 618 76 1000 707 26 1000 84 874 951 5003 7
158 92 365 401 653 886 99 6028 51 73 500 154 241 65 300 527 612 34
60 751 7541 58 615 75 783 500 812 29 3000 31 8006 103 21 66
203 41 42 468 639 74 836 80 89 1000 970 9017 69 94 253 329 34 485
568 758 925 38 1000

10091 146 92 279 500 83 404 621 92 11062 227 391 791 1000 885
12041 55 82 878 937 13097 1500 113 281 490 712 52 880 14262 390
15075 250 359 430 502 622 28 745 166062 140 1000 88 3000 337
634 890 17000 5000 15 52 297 400 747 816 61 500 928 18093
300 37 84 476 639 65 721 1000 32 917 1000 20 25 19205 362 932

20055 477 81 511 57 718 53 500 847 500 68 948 21150 211 48
00 529 59 61 652 837 500 22040 97 104 56 483 685 724 26 981

23179 219 500 59 78 355 93 459 3000 77 529 55 75 697 793 807 12
66 951 24108 11 1000 85 419 43 51 509 73 623 868 25019 46 60 119
369 455 563 500 609 723 34 815 57 73 98 26038 75 500 78 203 42 83
I1000 403 1000 541 787 932 52 27027 42 100 1 1000 558 617 784
819 1000 35 925 92 28124 311 453 537 60 652 803 908 36 28013 22
43 447 86 588 500 629 742 828 903 76 87 13000

30181 235 403 1000 86 500 90 522 700 35 894 988 31042 68
280 500 415 607 961 32352 432 1000 618 33 91 92 846 500 72
33042 500 131 254 365 525 624 46 85 726 34208 30 347 653 1000
95 701 958 77 35022 25 151 278 364 428 1500 97 598 775 965 36007
176 268 620 730 500 870 980 37123 364 428 657 763 916 38230 322
41000 401 703 500 99 858 70 71 900 39075 113 39 328 90 422 34
500 43 500 46 721 3000 38 865 S

40005 144 304 412 47 73 734 17 3000 860 985 1000 41227 50
822 473 573 609 921 3000 42139 413 655 74 849 929 30 70 43016
405 63 68 397 563 639 744 44023 356 1000 72 769 951 45017 28
48 155 220 90 98 397 421 533 715 927 46159 86 1500 524 29 711 46 61
77 805 500 97 921 61 47116 26 13000 93 604 500 718 93 878 48375
458 49103 6 9 10 259 60 398 449 541 95 677 84 725 62 1000

50114 212 95 401 58 518 679 500 51152 203 3000 384 402 612
90 900 49 52122 91 441 500 540 49 53 628 42 500 53082 222 500
45 367 477 539 88 619 72 766 874 909 43 54010 1500 18 114 285 94
1500 500 986 55179 311 468 616 87 803 953 89 56012 122 248 380
781 87 825 57282 1000 500 14 19 34 803 37 983 1000 58113 30 480
81 562 74 656 79 774 824 32 84 59175 1000 281 416 32 82 97 716 18
39 500 8309 S

60298 430 1000 77 580 660 99 766 864 990 61077 132 94 245
59 60 457 3000 623 26 790 921 23 62056 78 475 585 642 959 500
63004 183 412 17 598 650 713 64174 245 81 353 621 38 500 43 706
38 65019 209 723 54 992 66018 3000 75 500 156 80 288 94 304
18 632 736 500 896 67117 436 3000 609 65 818 44 971 68043 65
192 698 3000 705 39 1000 829 47 972 92 500 95 69058 355 74 623 948

70185 310 503 23 10001 718 75 808 21 67 972 71100 279 500
510 738 901 95 72086 111 40 63 247 415 95 665 847 901 8 31 82 73009
274 1000 356 73 621 28 30 006 91 923 12 74145 360 64 16001
668 95 763 71 75136 414 33 34 99 672 87 743 960 76010 5000 127
3000 338 463 533 652 75 782 865 77041 221 350 83 421 585 701 4 802

78050 107 87 321 448 1000 61 522 652 870 88 89 926 79029 1600
ii7 302 56 472 614 68 852 920

36266 315 3000 426 70 524 740 933 81044 47 165 266 973 422
63 65 75 733 848 52 820060 75 81 417 26 765 802 933 1000 83013 75
141 1000 86 250 542 71 663 729 3000 87 880 950 84411 31 543 744
866 919 83205 410 13 3000 620 13000 716 804 945 66 1000 86211
402 500 571 761 80 987 87031 44 75 151 439 541 94 500 607 760
846 991 88247 75 366 72 13000 487 3000 724 48 8892 89191 450
i je 28 866

90150 48 665 734 885 988 91155 215 499 607 773 875 92031t1ooö 52 70 108 863 78 421 47 618 980 93044 211 i5 34 1060 42 66
475 93 540 69 91 755 819 94168 639 779 961 98180 275 3000 86
600 466 567 687 790 816 907 19 96025 88 215 27 43 603 800 903 25

97101 266 88 562 679 785 906 98052 901 532 620 13000 750 807 1600
Wo s i 16601 27 1ödöſ 68 565 1000 607 90 905 45 68

94
100067 240 3000 352 54 64 454 547 639 78 743 863 963 101132

359 481 87 978 1602054 345 409 96 659 700 846 103151 77 330
76 407 576 646 49 74 797 851 387 104093 241 45 58 334 66

617 90 762 3000 981 105040 428 72 1500 669 790 950 85 10602tiöoöj 80 434 97 688 742 500 939 107043 85 280 388 497,506 12 63 64
5 a So s 71487 606 766 900 109112 215 489

11010i 600 878 98 646 757 78 111265 314 97 99 680 83 22

a33 e14025 3000 90 102 500 31 299 405 27 627 706 72 881 5045 68

ſoldaten die zur Hilfe herbeigeeilt waren vgſelßen e den wurde eine Abtellung ruſſiſcher Aufklärungskruppen
im Einverſtändnis mit Chineſen von Japanern umzingeltChineſe wurde getötet zwei Soldaten ver vuhert stmgett Er

453 J 116402 3000 79 507 6850 906 117081 107 23 33
870 3000 807 118930 156 98 344 58 627 5 3 9146 i 558 627 500 833 500 11

1 915 17 121028 3000 62 86 9232 61 361 662 66 707 10 27 861 925 122 r 190 254
311 540 48 53 500 75 1000 610 791 96 875 87 945 123166 244 80007

1 800 81 9009 1500 90 124131 500 408 44
922 125071 3000 189 263 486 562 685 751 91

h J 12500

131012 500 227
154 3000 92 3000 206 1000 306 20

33045 248 59 1000 342 408 1000
3 42 84 134153 285 335 454 67

136154 431 515 67 603 137171 273 370 421 501 5 722 93 138350
500 439 53 618 759 139058 3000 95 3000 234 521 620 38 1000

140000 13 64 1000 92 149 205 355 58 65 605 53 782 87 14121
95 366 445 500 501 500 91 698 743 500 841 933 142152 257 3000
416 57 552 679 716 23 53 847 901 143008 21 63 387 481 681 84 945
1000 46 144232 309 446 593 99 3000 622 785 86 933 145098 5003

153 99 209 370 433 3000 146009 22 52 169 362 667 757 59 84 930 34
147011 304 500 34 73 1000 437 830 951 82 1500 148078 198 232
97 386 662 758 149080 185 217 83 308 31 406 76 894 902

1500099 109 286 347 72 92 441 43 50 693 748 60 1000 68 76 800
3000 66 1000 87 151179 471 78 97 579 657 76 711 21 500 883

152079 247 411 528 67 700 9 33 35 819 153249 414 582 600 40 88
1500 888 500 154036 38 72 531 800 44 901 15 50 155066 195 415
533 500 651 747 156001 16 378 540 603 31 55 56 727 896 157156

80 93 407 574 744 69 76 158053 225 28 487 643 745 828 918 23 1000 31
33 86 91 500 159004 134 458 74 541 500 48 500 659 500 829 76

160178 3000 221 28 500 59 338 412 74 632 500 723 1000 882
901 161298 671 827 70 972 162317 424 66 531 1006 747 163276

83 303 413 35 842 914 51 164063 151 436 1000 511 664 87 830
16516 251 333 40 500 69 501 710 87 9641 3000 96 166211 26 58
88 456 64 578 965 167114 71 255 328 95 502 690 731 96 929 73
168193 206 47 486 614 76 78 169093 95 3000 126 500 408 56 640 755

170031 1000 284 374 87 422 55 3000 528 59 79 1000 97 627
171015 3000 80 273 325 469 1000 612 1000 851 500 81 17 2008

500 75 3000 393 597 762 835 500 173076 127 500 387 96 510 37
2 84 500 174136 204 500 369 492 93 654 796 175098

g e 3 33 105 12 80 303 436 64307 50 7 2 216 376 840 50 902 78493 620 3000 927 379037 115 61 80 775 866 906 1227
180022 319 440 500 583 89 621 846 181526 81 621 1000 991

82279 92 549 96 656 768 939 88 183003 71 92 109 41 323 60 478
541 645 888 184012 47 194 13000 11 11660 218 52 86 337 791 818
185110 284 890 979 186039 1000 145 219 390 500 631 56 814
998 187027 67 141 369 440 572 500 78 676 93 736 500 881 500 90
930 188140 250 494 578 1000 678 500 765 84 937 89 189184 244
315 59 428 500 733 878

190028 87 154 250 342 81 500 463 534 608 35 500 728 820 76
902 19 1108 16 28 229 500 384 85 96 591 802 41 500 192007 1000
423 95 612 836 61 933 193031 577 80 676 194086 106 85 231 337
505 68 683 869 989 195112 209 82 462 95 563 97 910 54 196083
11000 97 500 143 61 414 56 732 86 822 919 1897002 164 85 256 365
500 556 612 198036 1658 330 70 74 500 59 633 787 873 920 99
199055 421 58

200013 17 89 136 38 256 665 899 201100 210 19 88 350 1000
451 520 500 610 60 500 68 729 500 849 500 58 62 980 20206
79 87 301 563 618 729 41 59 80 969 75 203025 1865 252 71 76 96
433 68 70 523 66 74 617 69 1000 708 21 1500 91 204013 34 136
245 500 78 318 560 652 89 1000 763 500 844 205021 23 128
46 500 261 500 93 304 12 500 572 600 61 3000 754 71 849
206071 118 27 69 85 265 67 311 45 3000 96 401 40 53 555 80 604
93 796 207229 378 441 49 533 62 659 68 835 51 88 906 34 1800
208067 136 41 92 3000 240 88 328 62 567 96 608 714 27 802 1000
908 209027 75 90 172 205 9 82 423 517 817

210192 3000 272 94 500 321 68 74 90 533 70 723 I1000
945 500 211396 500 436 517 67 654 80 730 977 212148 47

5000 936 1000 63 1000 72 213074 172 283 96 420 739 879938 214001 65 500 126 44 287 395 443 70 579 705 16 835 971 500
215037 82 491 500 575 716 69 216346 82 704 10 66 866 217162
224 46 822 32 70 218340 56 1000 468 86 3 558 500 635
56 895 972 219221 532 627 720 48 10 000 815 69

220058 153 592 652 774 928 76 221069 105 3000 257 98 552
5500 629 1000 61 814 34 46 951 222119 222 30 304 533 750 912
52 223168 76 273 99 452 552 55 680 99 871 910 89

Jm Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 000 Mk 1 Gewinn zu 500 000
Mk 2 75 000 Mk 1 zu 50 00 Mk 1 zu 40 000 Mk 7 zu 30 000 Mk 9 zu
16b 000

Mt 2180 zu 0 M

64 80 178 3000 290 493 573 684 807 116014 120 357 837 13000 79
919 41 117038 41 296 310 71 483 535 606 838 72 922 118007 71 137
229 314 783 547 119138 212 418 76 1000 536 636 791 863 64 70 922 28

120012 92 656 846 951 121231 44 97 500 424 86 1000 122043
284 302 35 554 703 939 123022 1000 30 42 73 513 641 809 12 961
124275 500 310 514 60 637 91 93 789 125093 559 615 751 817 986
126071 83 152 75 99 2814 327 38 498 553 623 814 42 904 127200 454
508 49 687 727 500 97 910 128186 401 52 549 77 635 57 751 500
91 805 129248 500 60 63 74 481 628 759

130021 171 83 254 69 76 322 75 500 759 940 131253 730 132034
89 232 324 94 448 5000 55 500 503 123 35 500 54 70 737 904
133138 75 238 326 412 32 90 528 658 729 134132 220 440 518 640
1000 714 135107 280 87 319 97 547 1000 68 819 136016 72 1000ä
113 262 64 333 530 748 68 500 905 1000 14 137214 94 372 83 1500F
498 571 87 667 812 53 998 138011 85 249 704 98 500 823 42 1391449
500 562 500 93 687 767 901

140001 97 105 26 331 61 493 707 833 68 88 500 141023 208
40 770 1000 835 964 142127 204 3000 54 13000 521 94 610
143000 83 96 182 431 91 548 58 669 704 820 144020 148 53 75
371 86 436 715 957 1000 145065 124 69 500 235 414 62 808
902 10 43 146023 87 133 204 28 318 476 502 9 80 678 833 75 957
87 147089 216 95 378 412 99 554 606 800 8 148026 84 160 388
96 405 39 510 51 663 791 886 971 85 149007 11 103 241 78 86 368

89 645 863 941 S150010 101 26 80 220 40 42 364 1000 69 605 1000 51 308
789 917 31 151039 312 460 765 826 47 975 152074 139 300
94 1000 222 1000 56 500 402 500 34 500 540 801 50082 88 153075 335 612 713 44 993 154028 91 240 63 1000 43
523 53 69 658 1565152 370 73 76 85 487 13000 636 846 87 13000
982 156106 20 1000 96 240 90 500 95 303 17 89 736 89 970
157201 41 1000 724 841 49 52 500 927 45 89 500 158070
170 236 323 495 617 87 723 73 1000 814 10 000 86 928 65 1000
67 159138 248 483 T160181 210 15 72 359 89 446 63 602 1000 747 74 800 28
161027 36 76 222 504 27 37 621 52 88 823 80 900 162008 12 1500
61 85 89 92 342 68 1000 71 505 694 163170 337 95 472 541 43
62 164139 214 500 307 58 475 618 500 757 1000 811 1000922 165012 227 428 597 704 889 999 500 166015 121 40 238
360 402 503 35 76 778 3000 83 167031 3000 228 386 635 500
715 897 168030 147 436 587 769 833 55 83 94 969 1639104 222
32 582 500 834 94 914 18 71 80 S170001 178 500 228 74 97 403 34 71 538 80 687 736 171002
11 22 i31 f3000 49 500 54 245 94 391 461 513 22 620 743 903
172048 63 102 24 252 58 734 1000 968 1000 173014 122 68
79 265 443 1000 902 86 1000 174102 11 77 393 627 712 175118
214 349 108 13 518 722 901 176110 279 527 681 700 808 52
177271 ſ500 462 573 3000 711 81 178102 27 223 530 80 78827 30 179075 169 241 303 405 90 543 47 67 767 10 000 810
986 91 3000 97 1000 r

180145 98 286 330 580 620 500 181009 65 439 530 636 751 82B
182369 98 479 183079 1000 267 383 500 491 668 700 184070
ſis 522 53 699 800 921 500 185056 88 494 679 725 934 44 186015
132 16 500 220 71 750 502 77 710 37 1000 834 64 908 287097
75 329 46 54 483 536 627 31 732 918 93 188071 163 500 229 380 81

189264 509 661 71 729 869 934467 13000 792 e191016 148 59 583 92065 3000 327 539 67 92 72019202 229 l b29 10 000 5 825 65 193913 i2 72
zi8 449 545 53 61 702 1946009 81 143 420 646 838 77 195178 286
196012 21 43 71 84 134 281 384 509 616 753 812 42 197060 260
393 450 578 96 660 700 71 853 500 966 198002 102 322 421 34 1500
648 721 30 39 896 1000 991 199080 326 50 402 582 3000 641 82 996

2 2 202 310 521 24 606 1000 45 729 68 13000 862 67 957 68
203 266 632 36 838 65 922 95 202000 500 73 193 227 397405 40 916 51 203046 56 500 126 33 1500 34 229 376 51 520 950
204616 54 205049 56 248 78 368 554 685 780 941 832 206167 305
De 63 1000 80 773 919 500 85 207062 65 1500 115 3000 94 2942
551 618 710 866 987 208077 134 S 301 53 745 887 98 998 209109
210 11 29 62 373 422 60 68 501 701 88

210063 143 84 306 91 446 885 211031 38 45 274 425 551 75 649

213092 206 28 97 427 43 511 636 784 875 500 992 500 21412
353 573 651 66 803 7 13 25 3000 72 99 910 28 85 215527 636 933
216035 78 479 505 22 42 67 644 48 877 978 890 217005 62 193 425 611
77 741 805 9 974
104 39 422 95 543

2260081 84 117 33 74 268 78 1500 320 431 32 730 F00
500 99 1500 379 482 1000 579 801

223001 103 33 336 97 415 57 1000 78 576 78 641 77 8968 929 43 85

Mk 1 zu 100 000 Me 2
50 000 Me d zu 18 döo
Mk 1816 zu 1009 Mk 2085 zu 509 Mk

Berichlüguüng

28 zu 190000 Mk 55 zu 8000 Mi 908 zu 3000 Mi 1898 zu 1000

500 55 751 11000 93 825 57 12152 50 W n 508 49 500
22 232

218150 82 89 94 245 573 80 648 976 219086 11000

221007
222022 504 608 13 731 907 659

Im Gewiinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 090 Mk 1 Gewinn zu 500 000
zu 75 900 Mk 1 zu 50 000 Mk 1 zu 40000 Mk 6 zuM 25 zu 10000 Mk 52 zu 5000 Mt 865 zu 3000

n der Liſte vom 18 Mai vormittags lies 39 782 ſigul 33 725
und 222 948 alt 222 849 nachmillags 181 91b ſtalt Mi

Kanf und Erſatzloſe l/2 ſü die laufende gebung ſind de den Königl Lollerie Einnehmern zu haben
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h IIkamlel Gewerbe und Verkehr
Gewerkseheft Gute Hofknung Sehwittersdorf

alle Het stedter Bahn Nach lang jährigen Bemühungen war gestern
der Tulpe in Halle eine Gewerkenversammlung der alten aber

t 1878 stiliegenden Grube zustande gekommwen um über das weitere
Schieksal der Gewerkschaft zu beraten Es sind 30 850 M und ea
4000 M Bankguthaben an Vermögen vorhanden das in s cheren Papieren
augelegt ist und vom Bankhaus Steekner in Halle verwendet wird Das
Gruvenfeld das nach bisherigen dMutungen noch enorme Koblen
vorräte enthalten voll ist 2000 Morgen gross Erst 44 Morgen
davon sind abgebant Die Verzammlung in der von 122 Kuxen 6112
vertreten waren wählte Pastor Friedrich Trebnitz der bisher dio
Gesohäfte geführt zum Repräsentan ten und erteilte ihm nebst dem
Grubenvoretand Aufsichtsrat Generalvollmacht In den Gruben
vorstand wurden die Ilerren gewählt Sup Jahr in Artern der die
Stücke in Verwaltung hat Rittmeister Nette Rittergutsbesitzer Herbst
and Freigutsbesitzer Rud Krause eämtlich in Dederstedi Die Ver
amwinng beauftragte die Gewählten neue Bohrungen 2zu Fer
anstalten und auf Grund davon das Orubenfeld möglichst vorteilhalt
zum Verkauf zu slellen

Buenos Aires 18 Mai
Rio de Janeiro 16 Mai

Wochenbersteht der Relehsbank vom 14 Mal
Berlin 17 Mai

Goldaglo 127 27
Wechsel auf London 12 g

Aktira
1 Melallbest der Bestand an kursfühigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 932,338,000 Zun 13,4 0,000

2 Best an Reichskassenscheinen 28,69,000 Zun 1,005,000
3 an Voten anderer Banken 23,721,000 Zun 6,63,000
4 an Wechseln u 829,072,000 Abn 12,286,000
5 an I ombardforderungen 60,138,000 Abn 4,441,000
6 an Effekten u 11,729,000 Zun 30,0007 an sonstigen Akliven 75,16,000 Zun 1,823,000

Passiva
e das Grundkapital A 150,090,000 unverändert9 der Reservelonds 651,614,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,225,017,000 Abn 38,621,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten e 41097,601,000 Zun 44,288,000
13 die soustigen Passiven 309 819 000 Zuu 543 900

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
mitgeteilt von 8 Zielenziger Bankgeschüäft Berlin u Essen a R
Der Markt für Kaliwerte vermochte in der abgelaufenen Berichts

woche nicht in allen Teilen das feste Gepräge der letzten Wochen zu
erhalten Die Geschäſtsstille die für eine Anzahl Kuxen von Kurs
abschwächungen beg eitet war dürfto indessen nur aus zufälligen
Ursachen her vorgegangen sein da in der Lage der Industrie und der
einzelnen Werke zum mindesten keine Aenerungen ru Ungunsten
bemerkt wurden Der Gesamtumsatz des Syndikates auf reines Chlor
kalium hat sich im I Quartal 1906 vielmehr von 1,067,798 de auf
274 292 dz gehoben Für die tchweren Kuxe hielt die gute Meinuog

unverändert an Für Glückauf Sondershausen fanden sich keine
Ab ber Nur Wilhelmahall erfuhren eine Abschwächung von 159 A
ohne ersichtlichen Grund Der soeben bekannt gegebene Absechluss des
Jahres 1903 zeigt eine hohe Gewinnzifter von 1,503,832 wovon
617 10 in das neue Jahr hinübergenonmen wurden Unter den
Mitielwerten traten Hohenfels durch rege Nachfrage hervor die den
Kurs im Laufe der Woche um ca 300 Al nhinaufsetzte Der
z20eben erschiegens Jahresberichs legt Zeugnis ab für die geradezu
glängende Entwickelung dieses Unternehmens Eine Kursbesserung
von 25 Blark erzielten ferner Kaiseroda Auf nahezu unvyer
ändertem Niveau verkehrten Hedwigsburg un Carsfund Dagegen
mwursten Hohenzollern und Alexandershall um je 75 Beienrode um
26 M nachgeben Aueh Burbach büssten 59 M ein obwohl nach den
in der Gewerkenversamwlung vom 6 d M gemachten Alitteilungen die
letzten Aufschlüsse die Befunde der einstigen Bohruogen noch über
treffen Einem Rückgang von 100 A waren ferner Justus ausgesetzt
Die Kleinen Kuxe und Bohranteile fanden gleichfalls wenig Interessse
B a gingen Bernhardshall um 20 A zurück Per Markt für Erzkuxse
seigte keine einheitligo Tendeng

Preise von Kali Kuxon
fesigeztelli von Samnel Zielenzlger Berlin und Earen 17 Mai

Geld Hrlet Geld HBrietAlexanders hat 520c 4453 Hohenfels 8229 68350Heinnrocde 5659 Uohenzollern 5550 5600Benthe Aklien 360 375 J Johannashall e e
Bornhardahanll e 800 Jugtus 66 5I geh 7225 7275 Kaiseroda e 5875 5925Carl tund 54001 54590 Neustussfurt 14,100j 14,300Denschland 430 460 Ronneuberg Aktien 1320Friedrichehnll 1590 1525 SalzdetkurthkKaliw A 2590
Giücknut Sonderth 13,6501 Salzgitter Sehl Akt 3501
Hansa z251 160 Schwarzburger Salin 799Hedwigsburg 8909 Wilhelmshall 557Be raynia 19,700 20 290 1 Wintershall 6325 64090

Von Kaliwerten Nachfrage fur Charlotte und Giückauk

Getreide Müählen Brzengnliase usw
New Vork 17 Mai Telegr Roter Winter weizen

loco 107 vorige Notierung 107 Mai 94 928 Jull
91 90 Sept 83 83 Dezember 833 5 827,9 Mais Ani
591 57 Juli 53 53 Sept 52 s 53 Al ehl 3,90 3,90
Getreidefracht 1

Ohleago 17 Mail Telegr Weizen Mai 953 935 Juli
86/2 855/8 Mais Juli 4717 48

Augdeburg 17 Mai, Amtl Notierungen Die Notlerungen ver
estehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
englischer Sommer unveränd gut 1657 171 AI mittel I62 166 gering
bis 140 schwerer Sommer weizen bis AM do Kolben Sommer
giit 173 176 Rauh gut 163 166 mittel AM gering NM do
aus ländischer gut 172 185 M

Rogegen tul unveränd gut 130 132 mittel 127 129 gering
bis 129 41 ausländischer gut BI

Gerste hies Chevalier gut 31 mittel bis
gering feinsie Qualität über Notiz Landgerste gutmittel bis gering Wintergerste gutauslündische Futtergerste gut 105 128 M

Haker inländischer dauer gut 125 128 mittel 129 1223 41
gering bis 115 nusländischer gut Ml mittel gering M

Mais runder ruhig gut 111 114 amer bunter gut 114 118
Erbsen hies Viktoris unverändert gut 175 185 mittel 160 be

170 grüue Folger gut 160 295 AI mittel 165 175 M
Leipzig 17 Mai Werren per 1000 kg nesto inländlscher

179 174 bez u Br aus ländischer 176 162 M bez u Br Suüil
Koggen 1000 kg hiesiger 127 131 A bez u Br ausl 143 345 A

Br Matt Gerste per 1000 kg netto Braugerste hies
bis A bez u Br Bahl and Futterwaare 109 149 M bez u Br

Haker per 1000 kg netto imändischer 126 131 U bez u Br
ausliudischer M bez u Br Rubig

Berlin 17 Mai Frühmarkt
bis 175,00 ab Bahn Roggen loco Märker 129 129,50 ab Bahn
Juli 135,50 135 75 Gerste leichte inl Futtergerste 139 128 do
achwere 129 142 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 129 122 frei Wagen HIater märk mecklb pomm
posen schles fein 137 148 do markiech mecklenbg pomm, poren
mohles mittel 126 126 do märkisech mecklenbg pomm en
schles gering 122 125 alles frei Wagen und ah AKais
amerik 113 116 runder 112 119 türk mixed 106 110 frei Wagen
Erbeen inl mittel 139 128 feine 189 158 leine Koch 169 190
Viktoriaerbsen 185 225 Weirenmehl Nr 00 loco 21,2b 22,5

Roggenmehl Nr 9 und 1 loco 16,33 17,40 Weizenkleie
grobe 9,10 9,80 do feine 9,10 9,80 Koggenkleie 9,59 16 00

Uamburg 17 Mai Weizen ruhig holstelnizoher und meeklen
Purgischer 172 175 Hard Winter No 2 Mai Abladg 188 Roggen
ruhig aüdruszischer ruhig 9 Pud 2325 Mai Abladung 98 106 meekl
und ho steinischer 126,00 138 09 Mais fest Amerikan wixed Mai
Abladunx 95,50 Hafer ruhig Gerste ruhig

Liverpool 17 Mai Mällermarkt Weizen und Mehl
stetig unverändert Mais kest unverändert

Oelaaaten Oole FeottwerenNew Vork 17 Mal Telegr Schmalz Western ateam 6,90
6,85 do Rohe und Brothers 6,95 6,90

Ohlcago 17 Mal Telegr Schmalz Juli 6,35 6,32 Sep
terabor 6,47 6,45

Leipaig 17 Mal Rape per 1000 kg M Rapakuchen per
H bez u Br Räböl rohes per 100 kg nötto

We zen loco Märker 174,00

Part 17 Mlai
45,00 Ju Aug 45,59

Talg looo

Antwerpon 17 Mai

Feotereburg 17

Sehluezheortohn
Dor 47,90

Hank locoU
Rüböl kest

Petroleum
Hamborg 17 Mai Petroleum ruhig Standard vwhite loco s,80 Br

IIIIIIIIIIIIE

Mai 45,00 Juni

ILeinaaat lege

Knakklulertes Type weits
1000 19,50 ben Br per Mai 19 59 Br per Juni 19,75 Br Juli 19,75 Gr

Ruhig
New Vork 17

Hawburg 17 Mai
HMamburg 17 Mai abend 6 Uhr

per Mai 32,75 Gd
Ruhig

Mal Teolegr Petroleum Standard whlie In
New VNork 8,15 do in Philadolphis 8,19 do Refined 30,85 in Caszes
do Credit Balanoes Cat O ity 62

Xaffoeo
Kalfoe ruhig Umaatr 1500 Saok

Kaffee good avernge Hantos
Sopit 33,75 Gd Dez 34,50 Gd Märs 25,26 Gd,

Amelterdam 17 Mai Java Kaffee good ordinary ruhig 28,20
la rvro 17 Mai Sehlussberleht Hericht der Hamburxer FirmaPoimann Ziegler u Co Kaffee good nvorage Sautos por Mai 0,75

Anyekomn en

Ken a 17 Maigirm HMerm eind heute hier eingetroften

Sept 41,75 Dez 42,50 März 43 50 Behauptet

am

Soklepprerkehr auf der Saale
MIitgetellt vom Halleschen Spedlions Verein m b E

in Halle a 8Sr Amelang mit Stückgut von Hamburg
Sochleppschifffahrt anf der Elbe

Mitgeteilt von der Hafen und Lazerhaus G in Aken a E
Eilkkhne Nr 87 Strm Böhme und Nr 371

17 Mai

Nordd Eiswerke

100 g nelio
vhns Faas flücslges 45,25 U vom Kuhig

Sehtaale runig Loko Tube und FirkinsBremen 17 Mal3 W in Doppeleimern 3 l Speck gtetig
Uanburg 16 Mai Kübeoab 17 Nu S e U e t

Sehlepper Nr 146

Wasseratände 4 bedentet äber unter Nun

Der Wasserstand von Trotha befindet ich im Avendblaite

Moldan Teor Eger Elbe

gomeldoet
von 75 Centimeter an gefordert

Saale und Unstrut el Waom
Ariern Brückenpegol 16 Mai 17 Mal 2Woisasentels Oberpegel 2,38 4 2,36 2do Ünierpegoi 6,10 0,02 sTrotha 2 2Alzloben Oberpegeol v 2,83 2,37 1do Unlerpegol r 1,35 a so J 4 ,96 c,93 3 2Kalbe Oberpegel 4 1,50 4 1,48 2do Unterpegel 4 046 a 0,38 l 101

Budweis 16 4 0,10 21 orgau u 221 1
Prag 2 Wiiienberg 2,00 sJungbunriau 4 e PRRorzlau 1,371 5auu 9,02 1 rby sPardubits 0, 4 s agdeburg 2 sBrandeie 58 4 angermünde 2 8Melnik 4 9,09 11 Wiiienberge 1 6eitmweritz 40,09 8 Dömitr Peg I16 6Aussig 17 2,43 5 IUlAauenburg I17 145 8
Dresden 1,04 11 2

Auseig 17 Mai Von den oberen Plätzen werden 46 em Falt
Fracht nach Magdeburg 190 Pfg die Tonne mit Staflel von

8 o 52 100 B 00,60 oBerliner Börse 17 Mai orddisch Ledorpapp 9 139,25 10 x a 1 100,60 6 Sergworke a Rätten Ges
n Nordd Wollkämmereil0 148 0020 o X u 1906 9 101 336Aplerbeek 4 1117,596Erxinenng zu don lolo r Ohberschl Portl Cem 6 148 4053 o X u x 1918 1 102 25610 A renberg Bergwerk 40 780 0010

Meldungen im gestr Abendblatt Omnibus Geselischaft 14 273,25 10 Hamb 251 310 un 19251 105 75 Baroper Walzwerk 0090,00
Oppeluer Brauerei 092,256 o un b 1900 4 l106 60 b Berzelius 198,75440Bank Dizkont Oppeln Portl Cem 5 1144,905 r v a Bismarckhütte 11 25,50016an zKonbto enstein coppel 8 l151 6001 S 01 330 unk 1808 28 106 Concordia Bergweric 18 318 801

4 rer m re 3 Rhein Cham u Dinasw 9 60 757 J 7 Wage o her Consol Marie o 73,506Wien 832 Potoreburg S Rostocok O raunt 195 006 Pf Luk 1904 96 250 Q2uxer Kohlen kon 10 104 560
London 3 Paris Sangerhäuser Maseh 8 182 5060 üe do II 1 1100 006 Friedr Wilh Pr A 4 1I1159 758

Saxonia Cement 3 1103,506 46 do III 100 606 Gelsenkirch Gussstahl O 97 9661
Deutsche Fonds n Staatspap Schäfer u Walcker 1 65 00 u 10 do IV VI z 98 506 HarzerEisenw Lit A B 0 62 00bs
Hanneor Sinmianeie 575 96 500 Sehimmel Masehinen 5 137,500 lipz Hyp B VII 1908 103 105 Höseh Eis u St 8 2213 756
Berliner Siadt Ob 32 101,006 Schlesische Cement 72 179 10640 do do 4 i dog lnowraszl Steinsalzb 5 110,756

o do t1öo2 3113 99 7501 Sehuekert Elekt 0 105 5000 III IX u e attowitgzer 11 205 40brBe Seurrer i An i 102 o Schwartzkopff 10 333 50620 Mein conv 100 60076 Königin AMarienh V A 0 46,50P
o x do noile 4 103 405 Siemens Glas Industr 14 242 005 do Serie II 96 300 0 Feopotdsgr Fdderitz 7 198 90br

8,505 St di 2 t do unkdb bis 1905 96 60 ise TiAorsöbutt too miv t 4 I e re e enſte 40 an bis 16807 V Tiemann W h nJ e aschin V u u 10 t 00b0wäre v w t 3 33,206 Ver Köln Rottw Puls 12 232 do Em VI g 2
n Anul ß zu 99 80 b Vereinsbrauerei Artern 6 105,590 33 VII unk b 1906 4 1 Marienhütte Kotzenaul 0 772,00640

e e 41 313 50 906 Westf Draht Industri 8 155,0000 90 VIII ukb b ter 75 Jend Schwert St Pr 2 98 iBayrischo Knkollio 48 la Wittener Guss 4 156,59 do Präm Pfäbr 134,75 Niederl Kohlen 8 96 50b50
Braunschw 20 Fhlr I 1498963 Wilhelmshütte con 2 76 00b0 Nordd Gr Kred Pfdb 4 100 Rhein Stahlw Lit C 8 178 70 b
Köln lind Pr Anth 895 136 2550 Zuekerfabr Fraustadtlts 148,406a do IV V ukb b 1903 Sehlesiseh Zinkhütten 17 360 606
Hlamb 59 Tulr Loos 3 Ostpreussische tr Z 99,25B IStadtberger Hätte 0 102 09 0o r r 135 Deutsohe Rigenb Prior Oblig w Hyp B 9 r ren Stabliv 0 1131 10616
Aen e n e a Heſiedt n Pog eng 222 en 90 800 8 140 3060Anuszläundisgohe Fonds Oaipreousea 8Südhahn B 0 Pta 1 i rz 110B C Pd I II rz h Obvlig v Industr u Bergw GesAm d 5 93 20 Deutsohe Bisenb St Prior do III V u VI rz 100 do 701 F rAn a er u en XIII rz 100 100,70b0 Accumni Boese Co 4/2 99,250Be La ide 0 21 505 Brealgu Warronau do XIV ukb 19051 31 160 70626 A Ig Elektr Gesellsch 101,39610
do do 1888 3 96,508 Einen Prior Obligationen 4o XVIII uieb 191 4 192 290 3ehersleb Kaliwerke 4 92 800

Chilen Gold Anl 18691 e 20 h i toten er retakChines St An v 16001 à al Pr ger B P J 180 7377 r e 13r 102,00b 0 ittelmeerb stfr o 1901 ukb 10 b Dortmunder Union 0,70C ba3 do t 96 49b1 lemberg Czernowitz do 1903 103,000 Elektr Iicht u Kraft 42 103,260
4n/2 66 40b1 Oest Frz Staatsb gar 3 87 1063 do 1886 80 94 95 80 Gr Berl Pferdeb T u II 9372 90,7563

Eg n s u u s 1 do Ergänzungsn 3 86,096260 do Kom O 01 uk 10 S 104 006 Hamb Packetfahrt 4
r 7 3 do r e n h bor 3 412 99,706 et So e z deibu I oowe r Z 36,00b3 Oesterr Lokalbahn B B abg 609,rz12 r K 49 90dre varg 19 T u 44008 a Horawostbahn s äo S r Krupp Obl 5 102 306o on Golarente 289 32 4900 Südöster Bann omb 200 93900 do 54 2 i Lanrahüi tte Zu 96

do Monopol Ani 13 4 45 80 do Obligationen 5 I105 100 do Resteertifikate s g Vaphta Obligationen 43/2 100,006
do Ga m v 1890 1,60 43 190 Ung Nordostb Gold O Pr Pſdbr Bk uk 1905 zi/ 94 80b26 Norddeutseher Lloyd 42

Lissabon Stadtanl 1986 4 60 20 do Eisenb Silb A t 43 Ah h W u et b od Dombr gar 98,00 ukdb v 50b2 v Tiele Winkler 2105,2e re 48 h e e 4 9100 X u XXI u i908 101 80enZeitaer isengieeseroi 41721102 786M 5 nei o Charie As Opl 85 9100 j0 XXII ubdb b 1912 102 b äbu
en 20 102 o S ursk Liev I Wiii nie ſh äöi z Bank Aktien1 ſp b 19iNorweg Staats Ani 88 Mosco Kiew Woron 10 X IV uke d u de 105 Bank a Berl KoprenvOesterr 1860er oso 9 188 ooß loseo Kurek 4 T Kleinb Obl 1902 120 300 Berg Mark B 1 ElptRumüin Anleihe 189i1 4 6865,806z0 Mlosco Rjäsan do r 1308 o so Her är n r 55 re
do do mittlerel 4 85 80b46 e 92,506 5 I h a z 5 rs Orel Griäsi 1889 o do Em II unk ren an inR Gola ten Be d on e e h 4 938,19b2 j do do III ukdb 1912 7 3 h 7 5

Gold R in 5 50 b Co Ges 1045 öriengav d n vra 4 89,70b16 Bei r z 92 300 a u 127o III 2 7 e x v VI akäb 1908 2 96 806 Danziger Privatbank 2 114,256nie e Boe T 9075 v unkab 1908 2 101 Digehr ten B Tlahn a idä s
do 3 gar a m lRuss Südwestbahn 4 89,706 VUI ukdb 1910 101 90 r rnn o

Russ Plam Anl 1864 5 Franskaukasische 72,30623 IX ukdb 1912 4 7 Nssener Kredit 8 16t dodo do 18661 5 Waraohan Wiengr r r e 50 75b läothaer Privathanic 6 126 259Sebgged Stagnl 1839 2 23 23 u caneres Ob 4 89 5d A bän äo SGranäkereäith tat So
yp Prabr i 200 o und b 1906 4 99,1063 Westd B Pt n ö3 4 191 200 Hamburs Hyoth B 3 162 arsdo Hyp Pfdbr 1878 auſ 933 A à o V 10 4 102,305 Königsberg Vereinsb 6 113 956Türkische Anleihe D Z31,5663 Manitoba rz 1933 4 i I 98 70 b Lübecker Kommerzb 2/4a Ad t 4 c Northern Pae I b 1921 Westpr ritt I I B z x ivh J e a Pret 7 103,303 Pommersche 3 102,696 r i 4 1120 106Wugarisehe Frat Z u e los es edo Staats R 97 31 88,300 nis ng r vo Shhe 1 1103 105 Preuss Pfandbr Bk 7 137,900
Industrie Aktien Central Pacifie 4 99 50520 Sehlesische 9 102 700 Wilhelma Mgd Allg V 20 1800

A G t Aniſinfabr 6 261 00 r M nutol e W x 17777 V

ten Ergz 73h16r r 5 n AMabedonisohe G 0 3 61,80 Telpziger Börse 17 Mai
Annaburger Steingut 124 60e30 t ortig Eleenb O 1886 3 72,253 t 7k 2Archimedes 3 159 609 do i889 h 65,590 3 380u2 en Av 2333 28 3606 1 Manet Gew 1882 101,660
zraunschweiger Jute 12 1187,00b30 3 do 1000 38 3062 4 do 1879 101 606er h Aeeebinen 12 204 vo n tm ten a 600 88 3001 do Em 1875 iol s
Berl Charl Bau V m 727 00bu6 Anohen bdlastrioht 129 000 Phlr 3/28tadtobl 1334kon v 190 ,756Berliner Bockbrauerei 81/2 159 100 Bnechtiehrader B 11 J Stantsan 1855 100 o5,000 3/2 do 1876kon v 190 750
do Brauerei Königst 6 120,6062 lHlalherat Blankenb s 121 00b20133/2 o 67 kv 42/0 500 190 500 83/2 Altb Landovlig 3900 100,752
do Vnion Gratweilſ s 50 J ura Slmpi k v Westh 32 J Landrentenhr 500 98,506 3 i do do 500 106 754

Birkenwerder Vorz A o 60 52 Ausläud Eisenb Sr 219 so Auländ Biaonb Sbamm u DivBrenener Gewerbe 7400 Stamm Prior Aktien r rn gen din eipr r r
8 153 ob I ussig Topl do elektr Strassb 23en ren an F en Aussig Teplitz 52 Böhm Nordhbahn 116,265 7 o Gr elektr Strassb 172 02br0ment Bau Ges Berl r Böhmische Nordbahn 5 o 7 T 16 221 008Charlottb Wasserwerk 14 310 906 Galiz Karl Ludw u I do u Riebeck 151 506

u B pz Kammgarnsp eChem Fabr Sehering d 307,00b2 Graz Köflgch e 5/2 10 Gallz K Ludw B 71/2 4 Malzk Schreua 157,006Chemn Masch Zimm 1193,806 Kaschau Oderberg 6 AGrar Kohgel 102006 WoüraDessauer Gas 10 20 25b20Kronpr Rud s Ser 44 un a h S er r 7085 003
Hisgh Gasgiüni Ges 9 e lebe Crernowits s i0 Naumburger Braunx i85 008

l l 0 70 Ia r P lreunib s Div Bank a Krodit Akt Portl Cement Halleer Marth Fab 85 140,250 güdosterreteh Tomb 4 13,6002 giſ,j A1Ig D Kr A pz 172,750s6 4 die u em 1i2 756F Harbenfabr 25 521,909 Ungar Galiz gar s 4 Chemn Bankverein u die r m
Erdmannsdork Spinn 4/2 61 O vnngor Dombrowo a 7 DbBrezdeuer Bank 152 096 Fabr Schönherr 216,006

t 8 312 00b40 R P 5 do Bankverein 101,255 52 97 265 500r e 12 254 0060 r i Gomwer Privaib 16 Thür Gasges Spörlitzer Eisenbbed arsohau Terespol t 7 15 t PrGrevenbroſen 88,7502 Warsohan Wien T 4 Kob Goth Kred Ga 0 runr Br e

ne n rehitt e er c c e wentet t e en e lage 5 en e h edo Brückenb konv s 102 e Schweiz CGeniralbaun 4 623 Zuckerfabr Glauzig 119,000
33 do St Pr 8 Westsieilianische Anl 2 hir Inanstrie Fapiereo 23 2Zucekerralff Halle 162,500

D oh ann ar iärke t z Kypoth Pfand u Rentenbrief 0 Chemn Werkz Z im 104,000 Augl Risenb Pr Qw
otel Pich i ner Pläavr 4 12 Cröllw Papierfabr 236,000 a 3 965 99Keyling Tu EKiserg 5 110,526 Anh r r a Beiarront 100 5c6 a Aussig Teplitzer 95 108x 9 111 506 Berl Hyp B 80 g /0 Böhm Nordbahn zirchner Co 10 160 405 do do 31/2 93,750 2/2 Dörstew Rattm 8t 68,50B 4 do do Q9olad 100,75Kloat Röderb Brauer e 10er B Han Hyp L T I 312 27 o 5 do do 59 V A 99,906 Busentiehr I886 eitr 101on Alüeener conv r 312 00b03 v 56 7 9 D W vt Gonderm d a 4ä o 606Kurfürstend Ges i Liq r 2312 XV u VII 4 102,00b0 Stier Vorz A 82,9096 5 do m 1868/71/72

La Veloee Ital D 2 VII ank 951 I01 oobzo 24 Gerser Futesp u W 287,006 8 Dyx Bodenbaeh 7Ludw Iöwe Co l0 275 XIX 32 95 50 1 Germania Sehwalbe 5 do Em 1871 oWrede 9 XX unk 10 3/2 96,000 13 Gersd Btkb V St A 395,006 5 do do 1675111,25agdeburger Baubanx 5 87 25 G K B IV r 110 101 5600 48 do do Pr A i 840,000 2 Graz Köllgeher 70,600
Magdeb Strassenbahn S 138 506 o do V rr 100 n 96,666 a do o II 740,006 4 do m r 1671 u 72 96,500
Maschin Breuer 2 05 256 do VI unxkb 1900 4 100 Jod 1 nHallesehe Str B 7 606 Kaschau Ogerberg 100,308
Neue Boden G 10 150 5066 do VII unkb b 19001 4 1100 1020 0 Kette Elbach G Akt 7 90E Frag Vox Gold
Nenroder Kunustanstalt 3 94 do VIII b 1905ukb 3/2 96 60b20 8 Köärbisd Zuckerfb I119,200 5 Gold

0 61 5 2Nienburg E V A abe 61,600 do IX u ICa bia 9 u 6 101,600 I 61/3 Leipz Baubank 108,006 6 Prag Tarn s
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